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NEURUPPIN. Drei brillante und
beliebte deutsche Schauspieler
werden in diesem Jahr im Rah-
men der Fontane-Festspiele das
13. Fontane-Lyrik-Projekt am
Pfingstsamstag, 23. Mai, ab 17
Uhr in der Neuruppiner Kultur-
kirche präsentieren: Flo-
rian Bartholomäi, Hen-
ny Reents und Chris-
tian Redl.
Regisseur und

Schauspieler Frank

Matthuswählt die Gedichte und
Balladen für das Textbuch aus.
„DiePreußenunddie Liebe“, so-
viel verrät er schon, wird das
Thema sein.
Florian Bartholomäi gab sein

Debüt 2005 in dem Spielfilm

Spannende Vorlesungen für
Wissenschaftsinteressierte
„Neuruppiner Hörsaal“ startet am 23. April ins neue Sommersemester

NEURUPPIN.Nach mittlerweile
drei erfolgreichen Semestern
geht die Vorlesungsreihe Neu-
ruppiner Hörsaal der Präsenz-
stelle Prignitz ab April weiter. Bei
der Veranstaltungsreihe erhal-
ten wissenschaftsinteressierte
BürgerinnenundBürger in span-
nenden Vorlesungen einen Ein-
blick in die Brandenburger Wis-
senschaft und Forschung.
Von April bis Juni finden drei

kostenfreie Vorlesungen jeweils
an einem Donnerstag im Monat
imUnion-Filmtheater inNeurup-
pinmitwechselndenReferieren-
den und Themenschwerpunk-
ten statt.
Los geht es am23.April um18

Uhr mit dem Thema „Von Bran-
denburg zum Polarkreis und ins

All“. Kirsten Harth, Professorin
fürAngewandteMathematik an
der Technischen Hochschule
Brandenburg (THB) hat mit wei-
teren Forschenden Experimente
mit Granulaten in der Schwere-
losigkeit durchgeführt. In ihrer
Vorlesung wird sie von diesen
Experimenten und ihrer Reise
berichten, die vom Labor an der
THB über den Fallturmund Para-
belflüge nach Nordschweden
führte, um dort auf einer For-
schungsrakete der ESA im All zu
experimentieren.
„Die Mischung macht’s“ sagt

PeterSpathelvonderHochschule
für Nachhaltige Entwicklung
Eberswalde. Der Professor für
AngewandtenWaldbau ist am7.
Mai ab 18 Uhr im Neuruppiner

Hörsaal zu Gast und wird in sei-
ner Vorlesung aufzeigen, welche
aktuelle Krise gerade die Bran-
denburger Wälder erleben und
wie mit aktivem Waldmanage-
ment die Wälder an den Klima-
wandel angepasst werden kön-
nen. Eine besonders wichtige
Rolle spielt dabei der naturnahe
Waldumbau inMischwäldern.
Inder Juni-VorlesungdesNeu-

ruppiner Hörsaal am 11. Juni ab
18 Uhr stehen dann die „Chan-
cenundMöglichkeiten - Energe-
tische Sanierung von Gründer-
zeitimmobilien und seriellen
Bauten aus der DDR“ im Fokus.
Jörg Röder, Professor für Bau-
werkserhaltung, Bauen im Be-
stand undHolzbau sowie Finn E.
Schmidt-Bonde von der Fach-

hochschule Potsdam geben
einen Einblick in die Sanierungs-
methoden und deren Effekte.
Heizsysteme, Risiken und Fall-
stricke sowie der Nutzen der Sa-
nierung für den Energiebedarf,
die Heizkosten und die Klima-
wirksamkeit werden speziell bei
den genannten Bauwerken the-
matisiert. WS

2 Um Einschreibung /Anmeldung
wird gebeten: https://www.prae-
senzstelle-prignitz.de/termine/
detail/neuruppiner-hoersaal-wis-
sen-fuer-alle

Kirsten Harth ist Professorin für
Angewandte Mathematik an
der THB. Foto: Bianca Kahl/THB

Ansegeln in
Wusterhausen
WUSTERHAUSEN. Die Mitglie-
der des Wassersportfreunde
Wusterhausen e. V. sind für
Samstag, den 25. April, zumAn-
segelnbeziehungsweiseAnpad-
deln eingeladen, um gemein-
sam in die neue Wassersportsai-
son zu starten. Um 11 Uhr wer-
dendie Segelboote unddasDra-
chenboot ablegen. Bei schönem
Wetter geht es bis zur Kyritzer
Insel. Im Anschluss treffen sich
alle zum gemütlichen Beisam-
mensein im Bootshaus. WS

Kleine
Orgelstunde
RHEINSBERG. Die Kleine Or-
gelstunde in der Rheinsberger
St.-Laurentius-Kirche empfängt
amSonntag, dem26.April,Gäs-
te: Kirsten Schwarz-Krochmal-
nik (Gesang) und Sarah Frisch
(Flöte) bringen mit Kantorin Ju-
liane Felsch-Grunow (Orgel)
Freudenmusik etwa von Georg
Philipp Telemann und Anna
Amalia von Preußen zu Gehör.
Auch 2026 stehen an jedem

letzten Sonntagnachmittag im
Monat die Orgeln in der Rheins-
berger St.-Laurentius-Kirche im
Mittelpunkt eines Gesprächs-
konzertes – als Benefizprojekt
zur FörderungderRestaurierung
der Scholtze-Orgel von 1767.
Das Konzert startet wie ge-
wohnt mit dem Publikum auf
der Empore. Der Eintritt ist frei,
Spenden zur Orgelrestaurierung
sind herzlich erbeten. WS

2 Die kleine Orgelstunde findet
am Sonntag, dem 26. April, ab
16 Uhr in der St.-Laurentius-
Kirche in Rheinsberg statt.

Fotoausstellung
im Hospiz
NEURUPPIN. Arbeiten von
Fotografin Marleen Janzen sind
ab diesem Frühjahr im Neurup-
piner Hospiz „Haus Wegwarte“
zu sehen. Die Fotoausstellung
unter dem Titel „Momente, die
tragen“ wird am Freitag, dem
24.April, um15Uhr eröffnet. In-
teressierte sind herzlich eingela-
den. WS

Konzerte und
Handwerker
RHEINSBERG. Zum Rheinsber-
ger Kunsthandwerkermarkt an
diesem Wochenende (18. und
19. April) gibt es an beiden Ta-
gen in der St.-Laurentius-Kirche
Orgelkurzkonzerte von etwa 20
Minuten Länge. Jeweils um
12.30 Uhr und um 15.30 Uhr
bringt Kantorin Juliane Felsch-
Grunow beide Orgeln der Lau-
rentiuskirche zum Klingen. WS

2 Der Eintritt zu den musikali-
schen Verschnaufpausen ist frei,
Spenden zugunsten der Restau-
rierung der historischen Scholtze-
Orgel von 1767 sind herzlich er-
beten.

Fontane-Lyrik-
Projekt mit
Schauspiel-
Stars besetzt
Henny Reents, Florian Bartholomäi und Christian Redl
kommen am 23. Mai nach Neuruppin – Ab 17 Uhr
präsentieren sie Gedichte und Balladen

„Kombat Sechzehn“.
Seitdem kann man ihn in
vielen deutschen Fern-
sehproduktionen erle-
ben, darunter im „Tat-
ort“, in „Die Füchsin“
und anderen Krimifor-
maten. Auf der Kinolein-
wandwar er in der „Edel-
stein-Trilogie“ (Rubinrot,
Saphirblau, Smaragd-
grün) zu sehen oder im
Thriller „Kahlschlag“. Er
spielt in internationalen
Serien wie „The Mis-
sing“, „Die Erben der
Nacht“ oder „Legacy“
und stand zuletzt für den
ARD-Mysterythriller
„Das dunkle Vermächtnis“ vor
der Kamera.
Henny Reents spielte bis 2020

an der Seite von Hinnerk Schö-
nemanndieHauptrolle derDorf-
polizistin Lona Vogt im ARD-Kri-
miformat „Nord bei Nordwest“.
2025 war sie in der Miniserie
„Das schwarze Gold“ und im
ZDF-Film „Jenseits zur Spree“ zu
sehen, 2024 und 2023 unter an-
derem in den Charlotte-Link-
Verfilmungen „Ohne Schuld“
und „Einsame Nacht“. Sie stu-

dierte Tanzpädagogik an der
Hochschule fürMusik und Thea-
ter „Felix Mendelsohn Barthol-
dy“ inLeipzigundTheaterander
Schule für Schauspiel Hamburg.
Ehe sie sich für Theater, Film und
Fernsehen entschied, arbeitete
sie als Tänzerin unter anderem
am Schauspielhaus Leipzig.
Christian Redl, gehört nicht

nur zu den bekanntesten deut-
schenSchauspielern, sondern ist
zugleich Komponist, Musiker
und seit kurzem auch Buch-

autor. Seine erste Kino-Haupt-
rolle hatte er in „Sierra Leone“
(1986). Für seine Hauptrolle in
„Der Hammermörder“ (1989)
wurde er mit dem Grimme-Preis
ausgezeichnet. Es folgten zahl-
lose weitere Filme unter ande-
rem„Krabat“ (2008),„DiePäps-
tin“ (2009) oder „Marie Brand
und die offene Rechnung“
(2012). Als Kommissar Thorsten
Krüger ist er den meisten Fern-
sehzuschauern aus den „Spree-
waldkrimis“ bekannt, die seit
2009 ausgestrahlt werden. WS

2 Die Karten für das Fontane-Ly-
rik-Projekt am 23. Mai in der Kul-
turkirche Neuruppin sind in allen
reservix-Verkaufsstellen, im on-
line-ticketshop unter www.fonta-
ne-kosmos.de oder im Fontane-
Festspielbüro in Neuruppin (Tel.
03391/6598198, E-Mail:
ket.bartsch@t-online.de) zu ha-
ben.

Die Schauspieler Christian Redl,
Henny Reents und Florian Bart-
holomäi (v.l.) kommen in die
Kulturkirche. Fotos: Jim Rakete,
Mathias Bothor, Ruth Kappus

Ute Apitz liest
und singt
WUSTERHAUSEN. Die Biblio-
thek Wusterhausen lädt für
Mittwoch, den 22. April, zum Li-
teratur-Café in die Galerie Alter
Laden, AmMarkt 3, ein.
Ab 14.30 Uhr präsentiert Ute

Apitz ihr Programm „Irjendwat
is imma“ – eine literarisch-musi-
kalische Stunde voller Charme,
Humor und berührender Beob-
achtungen. Ihre Anekdoten und
Gedichte in Berliner Mundart
sind spritzig undwitzig.Mit spit-
zer Zunge und großem Herzen
erzählt sie vom Versprechen,
Verlieben, Verweigern, vomVer-
gessen, Versagen und vom Ver-
geben. Mal urkomisch, mal tief
bewegend, reflektiert sie – stets
selbstironisch – den Alltag und
das Menschsein als „immer Su-
chende“.
Durch den Berliner Dialekt er-

öffnet sich ein authentischer
Blick auf eine Sprache und Kul-
tur, die sich in der Hochsprache
nicht so darstellen lässt.
Die Autorin wurde im Havel-

land geboren, ist gelernte Nach-
richtentechnikerin und hat drei
Jahrzehnte an der Oder gelebt.
Ende der 1990er Jahre kehrte sie
an die Havel zurück, wo sie heu-
te lebt und schreibt.
Genießen Sie einen kurzweili-

gen literarisch-musikalischen
Nachmittag bei Kaffee und auch
selbst gebackenem Kuchen. Die
kulturelle Veranstaltung erfolgt
in Zusammenarbeitmit demFör-
derverein der öffentlichen Bib-
liotheken im Landkreis Ostprig-
nitz-Ruppin e. V.. WS

2 Anmeldung erforderlich:
Tel. 033979/87760 oder E-Mail:
bibliothek@wusterhausen.de.
Der Eintritt ist kostenpflichtig.

Haltestelle wird
nicht bedient
RHEINSBERG. Aufgrund des
19. Rheinsbergier Kunsthand-
werkermarktes wird die Halte-
stelle Rheinsberg, Schloss seit
gestern, dem 17.04.2026, noch
bis einschließlich morgen
(19.04.) durch die Linien 764,
788 und 794 nicht bedient wer-
den. Alle Fahrten der Linie 764
beginnen und enden an der Hal-
testelle Rheinsberg, Bahnhof.
Die Fahrten der Linie 794 um

18:33 Uhr und 20:21 Uhr nach
Neuruppin beginnen ebenfalls
an der Haltestelle Rheinsberg,
Bahnhof. WS

2 Genauere Informationen darü-
ber sind zu erhalten unter der
Service-Hotline 03391-400618
oder aber über den Internetauf-
tritt der Ostprignitz-Ruppiner-
Personennahverkehrsgesell-
schaft mbH: www.orp-busse.de
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Wir beraten Sie gern!

Ein blutendes Herz, das dem
Gott Zeus zum Opfer geweiht
wird? Vorstellbar auf einem Al-
tar vor2500 Jahren.Aber imBer-
lin unserer Zeit?

Der tote IT-Techniker und Ma-
ler Cemal Ölmez, ein Mann in
den Dreißigern türkischer Her-
kunft, kann dieses Opfer kaum
freiwillig gebracht haben – un-
möglich, dass er sich mit chirur-
gischer Akribie selbst das Herz
herausgeschnitten hat. Ein Fall
für die Kriminalpolizei.

Chefermittlerin in diesem
Mordfall ist die in Berlin gebo-
rene Yıldız Karasu, unterstützt
von ihrem Kollegen Tobias Be-
cker aus Leipzig – eine Mi-
schung aus Lebens- und Kul-
turerfahrungen, die Spannun-
gen erzeugt, den Ermittlungen
jedoch zugutekommt. Denn
die Spuren, die dieses Verbre-
chen hinterlassen hat, sind viel-
fältig: Auseinandersetzungen
zwischen linken Hausbeset-
zern und Neonazis, familiäre
Konflikte innerhalb der türki-
schen Familie aufgrund der
Homosexualität des Opfers,
Eifersucht, das ehemals geteil-
te Berlin, antike Schätze und
eine rätselhafte psychische Er-
krankung.

Dahlhausen

Ev. Kirche Dahlhausen Horster
Str.: So. 9 Uhr Gottesdienst

Kyritz

St. Marienkirche Kyritz Johann-
Sebastian-Bach-Str. 51: So.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstel-
lung der Konfis

Kötzlin

Ev. Kirche Kötzlin Kötzliner Str.:
So. 9 Uhr Gottesdienst

Marienfließ
Ev. Klosterstift Marienfließ Tel.
033969/20800: Sa.-Fr. 12 Uhr Frie-
densgebet

Neuruppin
Evangelisch-Methodistische
Christuskirche Tel. 03391/37480,
August-Bebel-Straße 51: Fr. 16-

17.30 Uhr Teenkreis - Zeit zusam-
men verbringen, biblisches Thema,
Spiel, Musik & Spaß (Ansprechpart-
nerin Katharina Wolf,
0152/07969206)
Klosterkirche St. Trinitatis Nie-
möllersplatz 1: So. 10 Uhr Gottes-
dienst; Fr. 18 Uhr Friedensgebet

Rheinsberg
St. Laurentius Kirche zu Rheins-
berg Kirchstr. 1: So. 10.15 Uhr Got-

tesdienst mit Feier des Heiligen
Abendmahls und Kirchenkaffee

Stepenitz
Ev. Kirche Stepenitz Stift Marien-
fließ: Fr. 20 Uhr Taizé-Gebet

Storbeck-Frankendorf
Kirche zu Frankendorf Dorf-
str. 83: So. 10 Uhr Gottesdienst

Zootzen
Dorfkirche Zootzen Dorfstr. 3:
So. 9.30 Uhr Gottesdienst, Miseri-
kordias

BERATUNG & HILFE

Wittstock
Familienzentrum „Elki“ Burg-
str. 46:Mo. 14-18 Uhr,Di., Do. 10-
18 Uhr,Mi. 13-16 Uhr Beratung,
kreatives Gestalten, Spiel-/Buchver-
leih, Unterstützung beim Home-
schooling., Anmeldung für Familien
unter 03394/404752 und
0152/01599212, zusätzliche telefo-
nische Sprechzeiten: Mo 18-20 Uhr,
Mi 11-13 Uhr

Kontakt- und Beratungsstelle
der Awo Markt 8: Sa. 9.30-13 Uhr,
Di. 10-18 Uhr,Do. 12-18 Uhr, Fr.
10-13 Uhr tel. erreichbar unter
03394/444213 und per E-Mail:
kbs.wittstock@awo-opr.de., Mo und
Mi Gesprächstermine.

Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 13-15 Uhr,
Mi. 16-18 Uhr Selbsthilfewerkstatt

TOURIST-INFORMATION

Kyritz
Kultur- und Tourismusbüro Tel.
033971/85255, Maxim-Gorki-
Str. 32:Mo., Mi., Do. 10-16 Uhr,
Di. 10-17 Uhr, Fr. 9-14 Uhr geöffnet

Wusterhausen
Touristinformation Tel.
033979/87760, Am Markt 3: Sa.
10-16 Uhr,Di. 13-18 Uhr,Do., Fr.
10-17 Uhr geöffnet

Alle Angaben ohne Gewähr

Michael Ranz – Kabarett zum Herrentag
Michael Ranz ist eine feste Größe unter all

denen,diedasStrapazierenvonLachmuskeln
zu ihrem Beruf gemacht haben.
Am Donnerstag, dem 14. Mai, ist der Kabarettist
mit seinemProgramm„Wenn jadannnein,ansons-
ten nicht“wieder einmal zuGast inOlafsWerkstatt
in Neustadt (Dosse). Das Programm beginnt um 15
Uhr.
Und was den Zuschauer erwartet, beschreibt Mi-
chael Ranz so:AlsKindaß ichNudeln, späterhießes
dann Pasta und heutzutage sind es nur noch Koh-
lenhydrate. Früher hieß es Blumenladen, heute ve-
gane Fleischerei. Seit 300000 Jahren lebt der
MenschaufderErdeund ichmussausgerechnetdie
Epoche der Vollidioten erwischen. Es gibt mittler-
weile Leute, die ernsthaft glauben, wenn die Erde

eine Scheibewäre, könnteCarglass dasKlima repa-
rieren.
Natürlich wäre heute nichts wie es ist, wäre es da-
mals nicht gewesen, wie es war. Also warum sind
wir irgendwann falsch abgebogen? Mittlerweile
schwitze ich ja schon bei der Vorstellung, gender-
gerecht ein herrenloses Damenrad melden zu
müssen.
Michael Ranz wandelt in seinem vierten Solopro-
gramm auf den Spuren unserer Ahnen. Und Sie
sind herzlich eingeladen, dabei zu sein, wenn er in
zwei Stunden durch 2000 Jahre galoppiert.

Text: WS, Foto: Veranstalter

2 Karten unter 033970/14423 oder www.olafs-werk-
statt.de. Ab 14 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen.

nen in Kolumbien anbaut oder
Pfeffer in Indien erntet. Und
wenn er richtig mutig ist, geht
er manchmal sogar Fallschirm-
springen in Australien oder bei
minus 20 Grad Eisbaden in
Finnland. Für seine Projekte
und Filme hat Christoph Kar-
rasch schon viele Preise bekom-
men.

Mit „Rios magische Reisen“
schreibt er nun auch Urlaubs-
abenteuer für Kinder. Auf dem

HIER FINDEN SIE HILFE

NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

Apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauenhaus und
Frauenberatungsstelle:
03391/23 03

Telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Weißer Ring, Außenstelle OPR, Opfer-
beratung und Opferhilfe:
0173/43 84 47 2

Alzheimer-Beratungsstelle:
0180/3 22 45 22

Giftnotruf Brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

Blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
Augenärzte:
01805/5 82 22 35 15

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- und Kreditkarten:
116 116

Alle Angaben ohne Gewähr.

VERANSTALTUNGSKALENDER VOM 18. APRIL BIS ZUM 24. APRILBUCHTIPP

Ein Mordfall
im Schatten der Götter

Die Ermittler gehen all diesen
Hinweisen nach. Immer wieder
stoßen sie dabei auf die griechi-
sche Götterwelt mit Tartaros,
Kronos und Zeus sowie auf das
heutige Bergama in der Türkei.
Die Geschichte der Familie des
Opfers scheint eng mit dem Per-
gamonaltar verbunden zu sein,
den der deutsche Ingenieur Carl
Humann zwischen 1878 und
1886aufdemBurgberg vonPer-
gamon in Anatolien ausgrub
und für dessen Altarfries in Ber-
lin ein eigenesMuseumerrichtet
wurde. Eine zentrale Rolle spielt
darin die Verehrung des Götter-
vaters Zeus und seine Tochter
Athene. Und deshalb greift der
Autor des Romans, AhmetÜmit,
in Einschüben immer wieder auf
Überlieferungen und Mythen
dieser Götterwelt zurück. Ir-
gendwie hängen sie mit dem
Verbrechen zusammen.

Ümit, geboren 1960, ist einer
der meistgelesenen Autoren der
Türkei. Seine kulturellen und lin-
ken politischen Erfahrungen so-
wie seine Sicht auf den Alltag in
der deutschen Hauptstadt eröff-
nen eine andere Perspektive auf
das Leben in einer multikulturel-
len und sozial differenzierten Ge-
sellschaft, als sie viele deutsche
Leser gewohnt sind. Dadurch
werden eigene Bewertungenund
Vorurteile auf den Prüfstand ge-
stellt – ein besonderer Reiz dieses
spannendgeschriebenenBuches.

Der Pergamonaltar auf der
Berliner Museumsinsel ist auf-
grundumfassender Rekonstruk-
tionsarbeiten derzeit nicht zu
besichtigen. Einen lebendigen
Eindruck vom einstigen Leben
rund um den 300 Meter hohen
Burgberg vermittelt jedoch Ya-
degar Asisi ganz in der Nähe mit
einem Panorama, das die antike
Stadt Pergamon an der klein-
asiatischen Westküste ein-
drucksvoll darstellt. rv

2 Ümit, A.: Das Land der verlore-
nen Götter. btb Verlag, München,
2024.

Cover: Verlag

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen Stammtisch Wittstock.
Dafür vielen Dank! Und Ihnen, liebe
Leserinnen und Leser, viel Vergnügen
beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Nu is ’t so wiet, ick hebb mi ’t dacht,
se wor jo nich to hollen,

leeg bie den Kerl rüm Dag un Nacht.
Een duern nu bloß de Ollen.

De Schlöpendriewer*) nemmt se nich,
de treckt dörch Stadt un Länner,
för sun Schamdudel**) as se is,
finnt he doch ball ne änner .
Na, de Schultsch weet miehr,
un de Schmettsch hett seggt,

un Marie meint ook,
un se hett ook recht.

Wat seggst, Kathrin, he nemmt se sich?
Wor dät nich all mien Spräken?

Sun Mann van Iehr verlött doch nich
so’n orntlich, iehrbor Mäken!

De brengen een’n jo rein in Schweet!
Dät sall al Hochtiet geben.

Dor bruk ick Schoh un ’n sieden Kleed.
Dor willn wi lustig leben!

Na, de Schultsch hett ’t wüßt
un Marie harr recht,

un ick,
hebbt ick ’t nich ümmer seggt?!

Erna Taege- Röhnisch

*) Schürzenjäger
**) Zeitvertreib

Dörptratsch

KINDER & JUGEND

Wittstock
Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ Eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr.
13-19 Uhr geöffnet;Do. 15 Uhr
Siebdruckworkshop für Kinder und
Jugendliche von zehn bis 18 Jahre

KURSE &WORKSHOPS

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 9-10, 10-
11 Uhr, Fr. 10-11 Uhr Handykurse
für Interessierte 60+; Fr. 9 Uhr
Sturzprävention, Anmeldung unter
Tel. 03394/475916

Volkssolidarität Tel.
03394/47590, Poststr. 11:Mi.
9 Uhr Sturzprävention, Anmeldung
unter Telefon 03394/475916

SENIOREN

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Di., Do. 13-
16 Uhr Karten spielen, Rommé

Volkssolidarität Tel.
03394/47590, Poststr. 11:Di. 9-
11 Uhr Plauderstübchen;Di. 12.30-
15.30 Uhr Karten spielen, Skat und
Rommé

SOZIALES

Wittstock
Bürgerhaus Dranse Dranser Dorf-
str.:Mi. 18 Uhr Tanzkurs Kreistänze
und Standardtänze

Schwimmhalle im Freizeitzent-
rum Tel. 03394/433240, Rheinsber-
ger Str. 6: Sa., So. 9-17 Uhr,Di.,
Mi. 15-20.30 Uhr,Do., Fr. 15-
21.30 Uhr geöffnet

KIRCHE

Berlinchen
Dorfkirche Berlinchen Dorf-
platz 5: So. 11 Uhr Gottesdienst,
Miserikordias

Urlaubsabenteuer
für Kinder
Autor und Moderator Christoph Karrasch liest
am 22. April in der Neuruppiner Stadtbibliothek

NEURUPPIN. Buchautor Chris-
toph Karrasch kommt am Mitt-
woch, dem 22. April, nach Neu-
ruppin. Ab 16 Uhr liest er in der
Stadtbibliothek Neuruppin aus
seiner neuen Kinderbuchreihe
„Rios magische Reisen“.

Christoph Karrasch reist seit
15 Jahren als Reisejournalist
und Fernsehmoderator um die
Welt. In der Sendung „Galileo“
erklärt er kleinen und großen
Zuschauenden, wie man Bana-

Sofa liegen und Reisegeschich-
ten lesen ist nämlich das Zweit-
schönste, das es auf der Welt
gibt. Nur selber reisen ist noch
schöner. WS

2 Der Eintritt ist kostenpflichtig.
Die Lesung ist für Kinder ab acht
Jahren geeignet.

Christoph Karrasch liest in Neu-
ruppin. Foto: Bene Mueller

Jim Jarmusch-Film im
Dorfkino auf dem Programm
LÖGOW. Im Dorfkino Lögow
steht am Samstag und Sonntag,
dem 18. und 19. April, um 18
Uhr (18.4.) und 17 Uhr (19.4.)
der Jim Jarmusch-Film „Father
Mother Sister Brother“, der den
Goldenen Löwen in Venedig er-
rungen hatte, auf dem Pro-
gramm.Nach sieben Jahren Pau-
se jetzt der neue Jim Jarmusch: In
drei Episoden seziert er die oft

distanzierten und missverständ-
lichen Beziehungen zwischen er-
wachsenen Kindern und Eltern.
Mit Tom Waits, Cate Blanchett
und anderen. Für beide Termine
gibt es nur noch wenige Karten.
Am Sonntag wird zusätzlich um
19.30 der Film „Amrum“ ange-
boten. Reservierungen können
u.a. per E-Mail gemachtwerden:
ticket@dorfkinoloegow.de WS

2 LESERSERVICE SONNABEND, 18. APRIL 2026



WITTSTOCK/DOSSE.Das dies-
jährige Pyrit-Festival inWittstock
und Kyritz widmet sich demMy-
thos des Schwans, der für Weis-
heit, Erkenntnis und Verwand-
lung steht. Bei derAuftaktveran-
staltung „To touch the sky – Den
Himmel berühren“ verweben
und verwandeln sichMusik, Ge-
sang und Tanz schwebend, poe-
tisch, leidenschaftlich und pro-
phetisch. Es erklingen: Musik
verschiedener Genres, improvi-
sierte Klänge mit Schlagzeug
und E-Gitarre, ein achtköpfiges
Vokalensemble mit Kompositio-

nen über den sagenumwobe-
nen Vogel. Die Zuschauer erle-
ben einen Solo-(Schwanen)-Ge-
sang mit Liebe, Sehnsucht, Me-
lancholie und Freude sowie Tän-
zerinnen, die ihn verkörpern:
weiß, schwarz, geheimnisvoll.
Der Abend verspricht zeitgenös-
sischen Tanz vom Feinsten.
Die Musik-Gesang-Tanz-Per-

formance wird gestaltet von Ve-
renaRein (Sopran), demensemb-
le topas (Gesang), der Park-Stu-
dios-Company (Tanz) undMichel
BoMichel (Schlagzeug und E-Gi-
tarre). ErlebenkannmandieAuf-

taktveranstaltung am Freitag,
dem 24. April, ab 19 Uhr in den
Park-Studios in Wittstock, An
den Dossewiesen 2.
Der schöneweiße Tanzsaal der

Park-Studios bildet eine herrliche
Kulisse für diese besondere Per-
formance. Inhaltlich weist „To
touch the sky“ schon auf das
Herzstück des diesjährigen Festi-
vals hin, nämlich Schwanensee –
Schwanengesang.
Diese Tanztheater-Aufführun-

gen finden am 30. und 31. Mai
im Kyritzer Klostergarten und
am 13. und 14. Juni im Amtshof

Wittstock statt. Nach dem riesi-
gen Erfolg des „Feuervogels“ im
vergangenen Jahr geht es also
mit der berühmten Schwanen-
see-Geschichte weiter. Der his-
torische Amtshof Wittstock und
der Klostergarten in Kyritz wer-
den zur Bühne für dieses beson-
dere Tanztheatererlebnis. Eine
neue Sicht auf das bekannte
Werk entführt in eineWelt voller
Gegensätze – ein dynamisches
und poetisches Stück über Lie-
be, Macht und Menschlichkeit.
Das Tanztheaterstück in zwei

Akten bietet zeitgenössischen

Das Pyrit-Festival geht
in die dritte Saison
Die Auftaktveranstaltung am 24. April in Wittstock – To touch the sky –
den Himmel berühren – Eine Musik-Gesang-Tanz-Performance

Tanz und modernes Ballett, be-
gleitet von kontrastreicher Musik
unterschiedlicher Genres. Die
Tanzcompany und die Junior-
Company der Park-Studios, die
Tänzerin Valeska Rein sowie wei-
tere Tänzer gemeinsam mit der
Sängerin Verena Rein werden die
berühmte Geschichte von
Schwanensee ineinermodernen,
energetischenundpoetischen In-
szenierungzumLebenerwecken.
Choreografin ist Valeska Rein.
Getanzt und gespielt wird auf

einer beeindruckenden 360-
Grad-Bühne, die das Publikum
mitten ins Geschehen versetzt.
Die historischen Kulissen des
Amtshofs und des Klostergar-
tens verleihen der Aufführung
eine einzigartige Atmosphäre
undmachen sie zu einem unver-
gesslichen kulturellen Highlight
für Wittstock, Kyritz und die ge-
samte Region.

ÜBER DAS PYRIT-FESTIVAL

Bei den Tanz- undMusiktheater-
Stücken arbeiten Profis und
Amateure zusammen. Junge,
aufstrebende Tänzerinnen und
Musiker haben so die Möglich-
keit, von professionellen Tänze-
rinnen und Musikern zu lernen.
Diese wiederum profitieren von
der jugendlichen Unbeschwert-
heit undLeichtigkeit der Jungen.
Das verleiht den Inszenierungen
eine besondere und sehr kreati-
ve Energie.
Die poetischen und energie-

geladenen Veranstaltungen des
Festivals wenden sich an alle Ge-
nerationen. Zu den Vorstellun-
gen kommen Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene aller Alters-
stufen.Undaufder Bühnearbei-
ten ebenfalls mehrere Genera-
tionen zusammen.
In der Region Ostprignitz-

Ruppin sind Tanztheater-Auf-
führungen eine Seltenheit. In
Kombination mit Musiktheater
gibt es nichts Vergleichbares.
Fantasie, Poesie, Leidenschaft,
positive Energie und Spielfreude
stehen im Vordergrund. Hier
gibt es nichts aus der Retorte, al-
le Vorstellungen werden neu
entwickelt und alle Mitwirken-
den bringen sich ein.

PYRIT ENTFACHT FEUER

Pyrit ist seit vielen Jahrtausenden
als Heilstein bekannt. Der Name
desMinerals leitet sich vomgrie-
chischen Wort pyr her, das sich
mit Feuer übersetzen lässt. Mit
Unterstützung eines festen
Feuersteins können kleine Split-
ter vom Pyrit abgeschlagen wer-
den, die sich dabei entzünden
undbrennen. In der Folgewurde
der Stein bereits früh von den
Menschen genutzt, um mit sei-
ner Hilfe Feuer zu entfachen.
Das Vereins-Team ist davon

überzeugt, dass seine Stücke –
wie der Pyrit – im übertragenen
Sinn Feuer in den Herzen, der
Seele und demKörper des Publi-
kums entfachen können. WS

2 Weitere Informationen und Ti-
ckets gibt es unter www.pyrit-
festival.de. Bis zum 1. Mai gibt es
im Online-Verkauf noch ermäßig-
te Early-Bird-Preise. Tickets gibt
es außerdem in den Touristinfor-
mationen in Wittstock und Kyritz
sowie an der Abendkasse.

Das Ensemble von „To touch
the sky“. Foto: Michel Bo Michel

++ Tablet
MAZ Digital

++200 € Cashback200 € Cashback

27.27. ApAprilril

Limitiert:Limitiert:
Nur bisNur bisEinfach lesen.

Mehr bekommen.
Wissen, was das Land
Brandenburg und die Welt bewegt.

Mehr Informationen auf
abo.MAZ-online.de/geschenkt
oder telefonisch unter 0331 2840377

Entdecken Sie individuelle Unterstützung im Alltag – flexibel, zuverlässig
und ganz auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt.

Wir begleiten Sie Schritt für Schritt durch den Alltag undmachen ihn leichter.

Diana Wulf

Mobile Alltagsbegleitung

Arztbegleitungen (Apotheke, Sanitätshaus)
. .Behördengänge Einkaufshilfe Leichte Hausarbeiten

Freizeitgestaltungen und Spaziergänge
Transportmöglichkeiten - sicher von A nach B

Kontaktieren Sie uns –wir sind für Sie da! Tel. 0162 / 72 97 306

Vertrauen Sie auf unsere freundliche
Begleitung, die Ihren Alltag erleichtert
und Ihnenmehr Lebensqualität schenkt.

16909Wittstock/Dosse
E-Mail:
dianawulf718@ gmail.com

Jetzt neu in Wittstock!

Verkauf ab Hof: Mo. - Fr. 7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr, Sonnab. 9 - 12 Uhr
Geflügelhof Gaetke, OT Keller 47, 16835 Lindow, Tel. 033083 / 80447

11.15 Dranse Einkaufscenter
11.30 Sewekow Feuerw.
11.40 Berlinchen Bush.
11.45 Randow Mitte
11.50 Kl. Haßlow Bush.
12.05 Biesen Feuerw.
12.30 Jabel Kirche
12.40 Glienicke Bush.
12.50 Zaatzke Kirche
13.05 Maulbeerw. Telefonz.
13.15 Blesendorf Waage
13.25 Volkwig Bush.
13.30 Wernikow Kirche
13.40 Wulfersdorf Waage
13.50 Neu Cölln Bush.
14.00 Freyenstein Markt
14.10 Niemerlang Telefonz.
14.15 Tetschend. Waage
14.20 Ackerfelde Post
14.35 Heinrichsd. Bush
14.40 Eichenfelde Bush.

7.30 Rossow Gastst.
7.40 Fretzdorf Bush.
7.50 Herzsprung Bush.
8.00 Christdorf Bush.
8.10 Königsberg Kirche
8.20 Grabow Kirche
8.30 Blumenthal Kreuzung
8.40 Blandikow Konsum
8.50 Heiligengr. Feuerw.
9.00 Liebenthal Kirche
9.10 Papenbruch Kirche
9.30 Wittstock Parkplatz

schwarzer Netto
9.45 Scharfenb. Konsum
9.50 Goldbeck Kreuzung
10.00 Dossow Kirche
10.10 Gadow Bush.
10.25 Zootzen Bush.
10.30 Siebmannsh. Bush.
10.40 Babitz Kirche
10.50 Gr. Haßlow Telefonz.
11.05 Schweinrich Kirche

Junggeflügel- u. Futterverkauf am Mittwoch, dem 22.4.
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 13 €, Blausperber, Königsberger, Sussex,
Grünleger, Marans, Hähne, Mularden, Pekingenten, Flugenten und Broiler. Alle Tiere
sind geimpft. Auch Annahme von Bestellungen am LKW.

Nächste Tour: Mittwoch 6.5.

TAG der Beratung& Informationen
- PV zum anfassen -

Am 25.April 2026 von 10 - 16 Uhr
16866 Groß Welle • Groß Weller Strasse 34

Prignitz

Jetzt Stromkosten senken mit dem Solar-Kraftwerk
Stecker in d ie Steckdose und

Stromkosten senken...
Beratungstelefon:
Mo. 10-12 Uhr & 14-16 Uhr
Mi. 10-12 Uhr & 14-16 Uhr
Fr. 10-12 Uhr

Solar Prignitz 0 33977 50 66 39
Sun Solar24 0 33977 50 66 21

Treppen · Fensterbänke · Abdeckungen
Küchenarbeitsplatten · Bäder
Kaminverkleidungen · Galabau

Unsere Ausstellung präsentiert über 300 Grabsteine.
Eine schnelle Aufstellung für Beisetzungen
ist ebenfalls möglich.

Neustädter Str. 5
16845 Hohenofen
033970-13523

www.knake-naturstein.de
grabmale-ho@naturstein-knake.de

NATURSTEIN
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Gelber Frühlingsbote
Löwenzahn: Gefürchtetes Unkraut mit vielen bemerkenswerten Eigenschaften

In einem satten Gelb leuchten
derzeit viele Wiesen. Es sind die
Blüten des Löwenzahns (Taraxa-
cum), die sich jetzt überall zeigen.
Bei Gärtnern ist die ausbreitungs-
freudige Pflanze mit den auffällig
gezahnten Blättern alles andere
als beliebt. Aber es lohnt sich, das
als Unkraut geschmähte Ge-
wächs einmal genauer zu be-
trachten, denn es hat wirklich be-
merkenswerte Eigenschaften.
Da sind zunächst einmal die

gelben Blüten, die eine wichtige
Nahrungsquelle für Bienen sind.
Durch sein frühes Erscheinen ist
der Löwenzahn sowohl für viele
Wildbienen als auch für die Ho-
nigbienenvongroßerBedeutung.
Imker können die Wiesen als Bie-
nenweide nutzen. Löwenzahn-
honig hat ein kräftiges Aroma
und eine ausgeprägt gelbe Farbe.
Nach der Blüte entwickeln sich

diebeeindruckendenSamenstän-
de, im Volksmund Pusteblume
genannt. Jede Blüte entwickelt
mehrere Hundert hauchdünne
Samenkörner, die an kleinen Fall-
schirmchen hängen. Vom Wind
können sieweit getragenwerden
und sind dabei so wasserabwei-

send, dass sie selbst nach kräfti-
gem Regen flugfähig bleiben.
Eine weitere Besonderheit: Die
kleinste Ritze reicht den Samen,
umzu keimenund eine Pfahlwur-
zel auszutreiben. So können sich
die Pflanzen auch mitten in Pflas-
terwegen breitmachen. Die Wur-
zel ist ein Grund, dass der Löwen-
zahn bei Gartenbesitzern so ge-
fürchtet ist. Mehr als einenMeter
tief können sie bei großen Pflan-
zen in die Erde reichen. Bleiben
beimAusstechenReste imBoden,
treiben sie erneut aus.
Andererseits ist der Löwenzahn

eine alte Heil- und Nutzpflanze.
Grundsätzlich sind alle Teile ess-
bar. JungeBlätterkönnenalsSalat
verzehrt werden. Je älter die
Pflanzenteile, desto mehr rei-
chern sich Bitterstoffe an, die als
Tee zur Verdauungsförderung
und Leberentgiftung emp-
fohlen werden. Naturheil-
kundler bezeichnen die
Wurzel, die reich an Ka-
liumundCalcium ist, auch
als Ginseng des Nordens.
Löwenzahntee ist zudem
harntreibend. Daher trägt
die Pflanze als volkstümliche

Bezeichnung den wenig schmei-
chelhaften Namen Pissnelke.
Für Gartenbesitzer stellt sich al-

lerdings eher die Frage, wie sie
gegen den Löwenzahn vorgehen
können. Dabei gilt: Die gelben
Blüten kann man als Nahrungs-
quelle fürBienennocheinpaarTa-
ge stehen lassen, sollte aber
schon einmal den Rasenmäher in
Stellung bringen, bevor sich die
Pusteblumen ausbilden. Zwar
treibt dieWurzel immer neue Blü-
ten aus, aus denen sich immer
schneller die Samenstände entwi-
ckeln. Aber eine unkontrollierte
Vermehrung lässt sich so in Gren-
zen halten.
Schlanke Löwenzahnstecher

helfen,diePflanzensamtWurzeln
aus demBoden zu holen. Oft hin-
terlassen sie allerdings unschöne
Löcher im Rasen. ImGemüsebeet
ist der Löwenzahn dagegen gut
mit demSpaten zu entfernen, zu-
mindest, solange die Pflanzen
noch jung sindundkeineallzu tie-
fenWurzeln ausgebildet haben.
Es wird wohl nie gelingen,

einen Garten frei von Löwenzahn
zu bekommen. Schließlich wer-
den die leichten Samen immer
wieder von weither angeweht.
Stattdessen gilt es, Gelassenheit
zu bewahren – und sich auch an
dem sattenGelb der Blüten zu er-
freuen. net

Foto: Adobe Stock/horhvozdetskiy

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

IHR HOROSKOP VOM 18.04. BIS 24.04.2026

Ein Anruf könnte Ihre
nähere Zukunft höchst
positiv beeinflussen. Was
vielleicht ein bisschen
geheimnisvoll klingen
mag, ist durch die Sterne
belegt. Überraschungen
wären denkbar!

Auf kluge Ratschläge von
Dritten sind Sie nicht
angewiesen; Ihr Ideen-
reichtum liefert die Hin-
weise, die Sie brauchen.
Eine Gefahr, dass Sie sich
gesundheitlich überneh-
men, gibt es nicht.

Oft ist es gut, die Dinge
anzusprechen, die einen
ärgern. Wenn Sie etwas
wurmt, sollten Sie keine
Mühen scheuen, um es
aus der Welt zu schaffen.
Gute Argumente finden
Sie ja häufig!

Nicht alles läuft nach
Wunsch, nicht alles lässt
sich aus dem Stegreif
organisieren. Mehr Zeit
nehmen, sollte Ihre Devise
lauten! Überprüfen Sie die
Dinge genauer, ehe Sie
diese absegnen.

Sie verspüren ein stärke-
res Bedürfnis nach Zu-
rückgezogenheit, nach
Abschalten, nach Ent-
spannen. Eine Verstim-
mung kann auch auf eine
Enttäuschung in der Liebe
zurückzuführen sein.

Sie erhalten diese Woche
die Bestätigung für die
Richtigkeit Ihres Handelns.
Somit verstummen auch
endlich die Hetzereien
Ihrer Kontrahenten! Wer
zuletzt lacht, lacht immer
noch am besten.

Saturn macht Sie zurzeit
sehr aktiv und fleißig. Ihr
neuer Schwung tut Ihnen
auch im Beruf recht gut:
Ihre Vorgesetzten werden
auf Sie aufmerksam. Und
das haben Sie auch ver-
dient!

Zeigen Sie Ihren guten
Willen! Sobald man
erkennt, dass Sie es ernst
meinen, lässt man Ihnen
jene Freiheit, die nötig ist,
um selbst zu entscheiden.
Der Weg dorthin ist kaum
zu dornig.

Betrachten Sie Ihre
Gewohnheiten kritisch.
Sie können nicht alles ver-
ändern, aber mit Kleinig-
keiten beginnen. Und
seien Sie einfach mal
spontan, wenn Sie etwas
Neues erleben wollen.

Sie haben in der letzten
Zeit den Menschen an
Ihrer Seite etwas vernach-
lässigt. Dass er nicht mit
billigen Ausreden abge-
speist werden will, ist klar.
Eine Besserung aber
kommt in Sicht.

Da eine Angelegenheit
etwas undurchsichtig ist,
sollten Sie eine auswei-
chende Antwort geben,
wenn man Sie diese
Woche nach Ihrer Mei-
nung fragt. So könnten Sie
sich aus der Affäre ziehen.

Da die gegen Sie erhobe-
nen Vorwürfe unberech-
tigt sind, dürfen und soll-
ten Sie nun eine Ausein-
andersetzung nicht län-
ger scheuen. Ihre Gegner
sitzen zudem an einem
kürzeren Hebel.
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Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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wachsene. Gerade junge Teil-
nehmer überraschen dabei im-
mer wieder mit ihrer Kreativität.
„Viele denken erst, sie sind gar
nicht kreativ – und dann entste-
hen richtig tolle Sachen“, er-
zählt Scheid. Ein Kind habe neu-
lich eine Avocado aus Ton ge-
macht und in zwei Hälften ge-
teilt: eine Hälfte für die beste
Freundinunddie andere für sich.
Auch Gruppenanfragen, et-

wa für Teamevents, sind mög-
lich.Wichtig sei jedocheine vor-
herige Anmeldung, da die
Plätze begrenzt seien. Ab-
gerundet wird das An-
gebot durch eine
kleine, gemütli-
che Café-Ecke.
Besucher kön-
nen sich wäh-
rend oder nach
dem kreativen
Arbeiten mit Kaf-
fee stärken. Be-
sonders beliebt
sind die frisch zu-
bereiteten
Waf-

men. Besonders beliebt sind Tel-
ler und Tassen beim Bemalen so-
wie Schalen und Gartenobjekte
beim Töpfern.
Die Atmosphäre vor Ort för-

dert die Kreativität: Die umge-
baute Scheune, ursprünglich als
Partyraum gedacht, wurde nach
und nach zur Werkstatt erwei-
tert –mit viel Hilfe von Ehemann
Thorsten Scheid, der handwerk-
lich tatkräftig mit anpackte.
Durch große Fenster im Win-

tergarten blicken die Besucher
direkt ins Gehege mit Hühnern,
Enten und anderen Tieren. „Das
hat etwas Meditatives“, sagt
Scheid. Oft gesellen sich auch
drei Katzen oder der Hund dazu,
was besonders bei Kindern gut
ankommt. „Sollten Allergiker
kommen, bleiben die Tiere na-
türlich draußen“, so Scheid.
Das Angebot richtet sich an

Kinder ab fünf Jahren und Er-

Kathrin Scheidt betreibt die Ke-
ramikscheune in Drewen.
Fotos: Isabelle Bonenkamp

feln. So wird der Aufenthalt
auch kulinarisch zu einer rund-
um entspannten Auszeit. Vor
Ort werden keine alkoholischen
Getränke ausgeschenkt, das
Mitbringen ist jedoch erlaubt.
Regelmäßig finden zudem

Veranstaltungenwie ein Frauen-
tags-Keramikbemalen mit Kaf-
fee und Kuchen statt. Geöffnet
ist mittwochs und freitags von
15 bis 21 Uhr sowie samstags

von 13 bis 18 Uhr (jeden
letzten Samstag im Monat
geschlossen). Eine Reser-
vierung wird empfohlen.

Isabelle Bonenkamp

2 Weitere Informatio-
nen online unter:
www.keramik-
scheune-kyritz.de
oder unter
0174/7678060.

Das Ice Age Vo-
gelhaus ist wie
eine Eichel ge-
staltet.

DREWEN. In derDrewener See-
straße 19 ist ein Ort für kreative
Auszeiten entstanden: die Ke-
ramikscheune Drewen. Kathrin
Scheid bietet hier Workshops
zum Töpfern und Keramikbe-
malen an.
Erst seit März dieses Jahres

hat Scheid ihr Angebot um die
Keramikmalerei erweitert.
Doch mit dem Töpfern kennt
sie sich längst aus: Bereits seit
2018 treffen sich bei ihr regel-
mäßig feste Gruppen, die ein-
mal wöchentlich gemeinsam
mit Ton arbeiten. „Viele sind
schon seit Jahren dabei, eine
Teilnehmerin sogar vonAnfang
an“, erzählt die 55-Jährige.
Werbung habe sie bisher kaum
gemacht – vieles lief über
Mundpropaganda.

Stolz ist sie auf ihre selbst ge-
machten Keramikhühner, die
den realen Vorbildern ihrer
eigenen Tiere nachempfunden
sind, sowie auf ein „Ice-
Age“-Vogelhaus, das wie eine
riesige Eichel gestaltet ist – an-
gelehnt an das berühmte Sä-
belzahneichhörnchen aus den
Animationsfilmen, das stets
bemüht ist, seine Eichel zu si-
chern. Darüber hinaus töpfert
und bemalt sie auch individuel-
le Auftragsarbeiten.
Der Wunsch, das eigene Hob-

by auszubauen, wurde mit der
Zeit immer stärker. Neben ihrer
Arbeit im Supermarkt hat Scheid
nun feste Zeiten für ihre Kera-
mikscheune geschaffen. Mitt-
wochs, freitags und samstags
öffnet sie ihre Türen für Work-

shops. „Wenn man es richtig
machen will, braucht man plan-
bare Zeiten“, sagt sie.
Die Idee zur Keramikmalerei

kam ihr bei Ausflügen in größere
Städte wie Potsdam oder Berlin,
wo solche Angebote bereits
etabliert sind. „Da dachte ich:
Das kannst du doch auch ma-
chen – Ofen und alles waren ja
schon da.“ Gesagt, getan: Nach
ersten eigenen Versuchen ent-
wickelte sie ihr Konzept weiter.

KREATIV SEIN
OHNE ZEITDRUCK

Ob Töpfern oder Bemalen – die
Kurse dauern in der Regel zwei-
einhalb bis drei Stunden. „Ich
möchte keinen Stress. Kreativi-
tät braucht Zeit“, betont Scheid.

Der Preis liegt bei etwa 20 Euro
pro Termin fürs Töpfern. Beim
Bemalen richtet sich der Preis
nach dem gewählten Keramik-
stück und den entsprechenden
Materialkosten.
Zum Bemalen stehen vor Ort

verschiedeneKeramikstückebe-
reit: Fressnäpfe, Vasen, Spiel-
zeugfiguren für Kinder – von
Einhörnern bis Dinosauriern –
sowie saisonaleArtikelwie eiför-
mige Salzstreuer oder Hoch-
zeitsteller in Herzform. Doch
warum immer klassisch? Die Tel-
ler gibt es auch in ausgefallenen
Formen, etwa als Katzenkopf
oder Fisch.
Die Nachfrage wächst: Kin-

dergeburtstage, Freundinnen-
treffen oder kleine Gruppenan-
gebote werden gut angenom-

Ice-Age-Vogelhaus in
der Keramikscheune
In Drewen bei Kyritz hat Kathrin Scheidt eine kreative Oase geschaffen: Ihre Keramikscheune
lädt zum Töpfern und Keramikbemalen ein – Workshops und entspannte Auszeit

Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu
Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Schmerzen auf Schritt und Tritt:
Mit zunehmendem Alter häufen
sich auch die Gelenkbeschwer-
den und Bewegungen können
schnell zur Qual werden. Doch
gerade jetzt möchten viele nach
draußen und den Frühling ge-
nießen! Damit sich Betroffene
bestmöglich bewegen können,
empfehlen unsere Experten ein
natürliches Schmerzgel, das
hilft – und zwar jeden Tag!

Was meist mit einem leichten
Ziehen z. B. im Knie beginnt,
kann sich bald zu einem anhal-
tenden Schmerz weiterentwi-
ckeln – vor allem bei Bewegung
oder Belastung der Gelenke. Die
Folge: Schmerzgeplagte bewegen
sich aus Angst weniger. Doch
genau das ist falsch. Denn Bewe-
gung ist wichtig für die Gelenkge-
sundheit – ganz nach dem Motto:
Wer rastet, der rostet. Schmerzex-
perten empfehlen ein natürliches
Schmerzgel der Qualitätsmarke
Rubaxx, mit dem Betroffene ihre
rheumatischen Schmerzen lin-
dern können.

Natürlich wirksam und gut
verträglich

Der natürliche Arzneistoff in
Rubaxx Schmerzgel mit dem Na-

So bleiben Sie
beweglich und aktiv

Gelenkschmerzen gezielt behandeln

men Rhus toxicodendron wirkt
schmerzlindernd. So bekämpft
das Gel rheumatische Schmer-
zen und Folgen von Verletzungen
oder Überanstrengungen. Was
Anwender besonders schätzen:
Das Rubaxx Schmerzgel ist gut
verträglich und kann somit auch
bei wiederkehrenden Schmerzen,
etwa bei chronischen Verlaufsfor-
men, angewendet werden. Das Gel
wird ein- bis zweimal täglich auf
den zu behandelnden schmerzhaf-
ten Stellen aufgetragen.
Rubaxx Schmerzgel ist rezept-
frei in jeder Apotheke erhältlich.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Thema: Rheumatische Schmerzen Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen • Abbildung Betroffenen nachempfunden
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Nach links und rechts wälzen, die
Bettdecke zurechtrücken. Die Gedan-
ken kreisen währenddessen um den
vergangenen Tag oder um das, was die
Woche noch bevorsteht. Rund 50% der
Deutschen kennen es: Einschlafpro-
bleme! Beim Durchschlafen haben so-
gar 70% Schwierigkeiten und wachen
nachts mehrmals auf.

Warum Schlafen der Schlüssel zu
einem gesunden Leben ist

Der menschliche Körper vollbringt
im Schlaf wahre Wunder. Tagsüber
sind wir damit beschäftigt, eine kon-
stante Denkleistung zu erbringen und
den Blutkreislauf in Schwung zu hal-
ten. Aber sobald wir einschlafen, be-
ginnt eine bemerkenswerte Erholungs-
phase für Körper und Geist. Dann
werden beschädigte Zellen repariert,
Gewebe erneuert und Energiereserven
für den nächsten Tag aufgefüllt.

Die dunkle Seite der Nacht:
Schlafdefizite und ihre Folgen

Wer regelmäßig schlecht und zu
kurz schläft, muss im Alltag z.T. mit
unangenehmen Folgen rechnen: Die
Leistungs- und Gedächtnisfähigkeit
kann abnehmen und die Konzen-
tration nachlassen. Andauernder
Schlafmangel kann aber auch zur
Entwicklung weiterer Krankheiten
wie Bluthochdruck, Herz-Kreislauf-

Erkrankungen oder Herzrhyth-
musstörungen führen.

Von Schlafmangel zu Schlafgenuss:
So finden Sie in einen erholsamen
Schlaf

Immer mehr Deutsche besinnen sich
zurück auf jahrzehntelange Erfahrung
und die wissenschaftliche Expertise,
wenn es um Schlafprobleme geht –
mit dem natürlichen Arzneimittel
Baldriparan (rezeptfrei, Apotheke). Seit
über 70 Jahren bringt es Deutschland
den Schlaf zurück, und das auf ganz
natürliche Weise ohne Gewöhnungsef-
fekt! Baldriparan – Stark für die Nacht

Doch was, wenn er fehlt?

Die beste Medizin
der Welt: Schlaf!

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Stark für die Nacht

(PZN 00499175)

www.baldriparan.de

(PZN 00499175)

enthält als erstes Arzneimittel die
höchste Dosierung von Baldrianwur-
zelextrakt am Markt. Dabei beschleu-
nigt das Arzneimittel nicht nur das
Einschlafen, sondern fördert auch das
Durchschlafen1.

Medizin ANZEIGE

Freund & Partner
Steuerberatung in Wittstock

Verstärkung für unser Team –
Frau Kerstin Schulz hat das Steuerberaterexamen bestanden!
Für uns als Team bedeutet das: noch mehr Kompetenz, noch mehr Know-how und weiterhin
persönliche Beratung auf höchstem Niveau für unsere Mandanten.
Unsere Kanzlei blickt auf 20 Jahre Erfahrung zurück und steht fürmoderne Steuerberatung.
Wir nutzen konsequent alle Vorteile der Digitalisierung, um effizient und zukunftsorientiert
für Sie da zu sein.
Branchenoffen unterstützen wir mittelständische Unternehmen, erstellen für Arbeitnehmer/
innen und Rentner/innen die Einkommensteuererklärungen und bieten Ihnen auch in Erb-
und Schenkungsfällen kompetente steuerliche Hilfeleistungen an.
Weil uns die Zukunft besonders am Herzen liegt, bilden wir gern junge Menschen aus und
begleiten sie auf ihremWeg in einen spannenden und sicheren Beruf.
Vertrauen Sie auf Erfahrung, Innovation und persönliches Engagement – Ihre

ETL Freund & Partner GmbH Steuerberatungsgesellschaft & Co. Wittstock KG
Am Markt 6 | 16909 Wittstock | Tel. 03394/403210 | E-Mail: fp-wittstock@etl.de
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OSTPRIGNITZ-RUPPIN.Fast je-
den Tag gehen Meldungen zu al-
ten Möbeln, Matratzen oder
Elektrogeräten in Wäldern oder
auf Feldwegen bei der Unteren
Abfallwirtschaftsbehörde des
Landkreises OPR und bei ande-
ren Behörden ein. Hinzu kom-
men jene Gegenstände, die be-
reits von Forstämtern, Gemein-
den oder Straßenmeistereien
entfernt wurden. Solche illega-
len Ablagerungen sind kein Ka-
valiersdelikt, sondern ein ernst-
zunehmendes Umweltproblem.
Die Kreisverwaltung weist da-

rauf hin, dass Sperrmüll in der
Natur nicht nur das Landschafts-
bild beeinträchtigt, sondern
auch Boden, Grundwasser und
Tierwelt gefährdet.

Die Abfallberatung des Land-
kreises OPR erinnert in diesem
Zusammenhang daran, dass alle
Haushalte die Möglichkeit ha-
ben, zwei Mal im Jahr Sperrmüll
direkt am Grundstück und darü-
ber hinaus noch kostenfrei ab-
holen zu lassen. Wer nicht auf
einen Abholtermin warten kann
und den Sperrmüll lieber direkt
entsorgen möchte, kann diesen

auch zu den Öffnungszeiten der
Abfallannahmestellen eigen-
ständig anliefern. Auch dabei
fallen für den Sperrmüll keine
Gebühren an.

Die besondere Problematik
bei Abfällen, die illegal in der Na-
tur abgeladen werden, besteht
darin, dass vielfach Schadstoffe
enthalten sind, die über Jahre
hinweg in die Umwelt gelangen
können. Deshalb müssen bei-
spielsweise alte Kühlschränke,
Fernseher oder Monitore fach-
gerecht entsorgt werden. Darü-
ber hinaus verursacht die Besei-

sichtsloses Verhalten zu setzen.
Gemeinsam können wir dafür
sorgen, dass unsere Wälder, We-
ge und Grünflächen sauber und
auch für künftige Generationen
als wertvolle Erholungsräume
erhalten bleiben. WS

2 Für Fragen können Sie sich ger-
ne an die Abfallberatung des
Landkreises wenden unter Tele-
fon 03391/6886772 oder per E-
Mail an abfallwirtschaft@opr.de

tigung wilder Müllkippen erheb-
liche Kosten, die letztlich von der
Allgemeinheit getragen wer-
den. Jeder illegal entsorgte
Sperrmüll belastet also nicht nur
die Umwelt, sondern auch die
kommunalen Haushalte.

In diesem Zusammenhang er-
folgt der eindringliche Appell an
die Bürgerinnen und Bürger,
aufmerksam zu sein und illegale
Müllablagerungen zu melden.
Dabei ist es wichtig, die Funde
mit Fotos und Angaben zum ge-
nauen Fundort zu dokumentie-
ren. Jede Meldung kann helfen,
die Natur zu schützen und ein
deutliches Zeichen gegen rück-

Immer wieder wird illegal ent-
sorgter Sperrmüll gefunden.
Fotos: André Reichel, Privat

Sperrmüll in der
Natur ist kein
Kavaliersdelikt
Der Landkreis OPR appelliert an die Bürger, die offiziellen
Möglichkeiten der Sperrmüllentsorgung zu nutzen

Jugendliche erobern Bühne
im Schlosstheater Rheinsberg
RHEINSBERG. Wenn am Frei-
tag, dem 24. April, 16 Uhr Ju-
gendliche aus fünf Brandenbur-
ger Schulen im Schlosstheater
Rheinsberg auf der Bühne ste-
hen, präsentieren sie ein Stück,
das sie über mehrere Monate
hinweg selbst entwickelt haben.
Für viele von ihnen ist esder erste
Auftritt vor großem Publikum.

Entstanden ist die Produktion
„Kings* & Queens* – Eine musi-
kalische Machtübernahme“ im
Rahmen des Projekts „Musik-
theater 360°“ der Musikkultur
Rheinsberg. Das Bildungs- und
Präventionsprojekt richtet sich
an Jugendliche aus ländlichen
und strukturschwachen Regio-
nen Brandenburgs, insbesonde-
re mit sonderpädagogischem
Förderbedarf.

In Werkstätten an ihren Schu-
len entwickeln die Teilnehmen-
den eigene Szenen, Texte, Musik
und Gestaltungselemente. Vom

20. bis 24. April 2026 arbeiten
sie in einer intensiven Bühnen-
woche in Rheinsberg weiter an
der gemeinsamen Inszenierung,
die am 24. April öffentlich auf-
geführt wird.

Die Jugendlichen mit Förder-
bedarf kommen aus drei Förder-
schulen in Märkisch-Oderland
und der Uckermark. Sie sind zwi-
schen 12 und 16 Jahren alt. Ins-
gesamt werden 30 junge Men-
schen auf der Bühne in Rheins-
berg stehen. Die Schulen integ-
rieren die Werkstätten in den
Unterricht und sorgen für sozial-
pädagogische Begleitung. Am
Projekt nehmen teil: die Clara-
Zetkin-Schule (Strausberg, Mär-
kisch-Oderland), die Albert-
Schweitzer-Schule (Bad Freien-
walde, Märkisch-Oderland) und
die Max-Lindow-Schule (Prenz-
lau, Uckermark). Musiktheater
360° verbindet Musiktheater
und soziale Arbeit. WS

Aktionstag
Apparative Kompression
bei Lymph-/Lipödem

Montag, 04. Mai 2026
09:00 – 16:00 Uhr

stolle-ot.de

Meyenburg
Pritzwalker Straße 1
16945 Meyenburg

0385 5 90 96-60

event-sn@stolle-ot.de

Für eine Testversorgung melden Sie sich bitte an.

30 Minuten

Testversorgung!

©
S
LK

Testen Sie die apparative Kom-
pression mit dem SLK Varilymph
12 Pro® unverbindlich bei uns.

• Unterstützende Heimtherapie -
Entstauungstherapie ganz einfach
selber zu Hause umsetzen

• Therapiefreie Zeiten können über-
brückt werden

• Schonende/rasch spürbare Wirkung

• Einfache Anwendung

• Wirksamkeit in zahlreichen Studien
nachgewiesen

Die Angebote
gelten am Aktions-
tag in der angege-
benen Filiale.
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Mit diesem QR Code geht es di-
rekt zur Anmeldung.

PRIGNITZ. Der Frühling ist da
und mit ihm der offizielle Start
in die Radsaison: Beim traditio-
nellen „Anradeln in der Prig-
nitz“ sind alle Bürgerinnen und
Bürger herzlich eingeladen, ge-
meinsam indie Pedale zu treten
undein starkes Zeichen für eine
radfreundliche und klima-
neutrale Mobilität zu set-
zen. Am Samstag, dem
25. April, heißt es wie-
der: Aufsteigen und los-
treten!

Das Anradeln verbindet
Bewegung, Gemeinschaft
und Naturerlebnis.
Fotos: Markus Tiemann, Tou-
rismusverband Prignitz e.V.,
Michael Richter (2)

Ziel der diesjährigen Stern-
fahrten ist das Pritzwalker
Frühlingserwachen, wo die
Teilnehmenden in geselliger
Atmosphäre empfangen
werden. Entlang der Stre-
cken beteiligen sich zahlrei-
che Bürgermeisterinnen und
Bürgermeister sowie Vertreter
der Gemeinden, die mitradeln
und die Teilnehmenden vor
Ort herzlich begrüßen. Die
Veranstaltung verbindet Be-
wegung, Gemeinschaft
und Regionalität und bie-
tet sowohl für Familien als
auch für ambitionierte
Radfahrer passende
Strecken.

Ein besonderes
Highlight ist das gro-
ße Gewinnspiel, er-

möglicht mit freundlicher
Unterstützung der Sparkasse
Prignitz.
Darüber hinaus dürfen sich

die Teilnehmenden auf eine fei-
erliche Prämierung freuen, die
durch Fahrrad Raugsch in Wit-
tenberge unterstützt wird.
Ausgezeichnet werden die

jüngste Radlerin beziehungs-
weise der jüngste Radler, die
mitradelnde Person mit dem
höchsten Alter sowie die
stärkste teilnehmende Grup-
pe. Sie werdenmit einem Pokal
geehrt.
Mit dem Anradeln setzt die

Prignitz ein klares Zeichen für
eine nachhaltige, klimafreund-
liche Fortbewegungundunter-
streicht ihre Bedeutung als at-
traktive und radfreundliche Re-
gion.
„Das Anradeln ist jedes Jahr

ein besonderer Moment für
unsere Region. Es bringt Men-
schen zusammen, fördert die
Freude an Bewegung und zeigt
gleichzeitig, wie attraktiv und

alltagstauglich das Fahrrad als
klimafreundliches Verkehrs-
mittel in der Prignitz ist“, sagt
Jacqueline Fuhrmann von der
Wirtschaftsfördergesellschaft
mbH Prignitz. WS

2 Die Teilnahme ist nur mit vor-
heriger Anmeldung möglich. Alle
Informationen zu den Touren,
Startpunkten und zur Anmeldung
finden Interessierte unter:
www.dieprignitz.de/anradeln

Anradeln in der
Prignitz: Anmelden
und losfahren!
Am 25. April geht es auf dem Rad
zum Pritzwalker Frühlingserwachen

Unterstützung und
Begleitung im Alltag

Beratung und
Auskunft unter:

0172/5937655
susannhefenbrock@gmail.com

Zootzener Dorfstraße 6
16909 Wittstock/Dosse

Wir bieten an:

• Begleitung zum Arzt • Einkäufe
• Friseurbesuche • Spaziergänge
• Friedhofsbesuche
• Unterstützung bei Freizeitaktivitäten
• Begleitung zu Behörden und Ämter
• Unterstützung im Haushalt
• und vieles mehr

Weiterhin bieten wir Wohnumfeld
verbessernde Maßnahmen wie z.B.:

• Einbau einer altersgerechten Dusche
• Einbau von Treppenliften und Geländer
• Türverbreiterungen und Abbau von

Türschwellen
• Ein- und Umbau von Mobiliar

Ihre Helfer im Alltag sind für Sie da!

Wir freuen uns auf Sie!

Helfer mit
Herz

Wir sind ein anerkannter Träger. Sie
können kostenlos unsere Leistungen
in Anspruch nehmen wenn Sie einen
Pflegegrad haben. Wir rechnen dann
direkt mit Ihrer Pflegekasse ab.

www.kuechenstudio-ihlenfeld.de

Havelberger Str. 5,
16928 Pritzwalk, Tel.: 03395/76 070

www.rotex-wittstock.de

R TEX
Seit 36 Jahren Ihr Fachhändler in Wittstock für

Tapeten, Farben, Bodenbeläge.

Unser Service – Ihr Gewinn:
• Lieferservice direkt zu Ihnen nach Hause
• Fachgerechte Entsorgung des alten Belags
• Wir vermessen und verlegen fachgerecht
Teppichböden, Laminat, Vinyl- & CVBeläge

• Kettelservice für Teppichböden und Läufer-
ware einschließlich Kettelfußleisten

• Anfertigung von Treppenstufen
• Fachhändler für Sonnen/Insektenschutz
inkl. Aufmaß undMontage

• Vor-Ort-Terminemit individueller Beratung
• Wir verleihen Teppichbodenreiniger
• Trockenreinigung von Teppichböden

Rotex Wittstock – Zootzener Damm 1 – Tel. 03394 / 433223
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 bis 18 Uhr Sa 9 – 13 Uhr

Riesige Auswahl an Bodenbelägen!
Kompetente Fachberatung
Teppichböden nachMaß

Fachgerechte Entsorgung des alten Belags

Große Auswahl
an Design-Vinyl

Belägen zumclicken
oder verkleben!

36Jahre

16928 Pritzwalk, Parkstraße, Tel. 03395/30 20 53
Montag - Freitag 09:00 - 13:00 u. 14:00 - 17:00 Uhr

Ihr Fachmann für Markenfahrräder und
E-Bikes in Pritzwalk:

Wir sind für Sie da!
Fahrradteile · Zubehör
Wartung · Durchsicht

Service

AUTOTEILE + FAHRRÄDER
SERVICE

AUTOTEILE + FAHRRÄDER
SERVICE
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In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied

von

Brigitte
Wasner
*5. Mai 1928
†8. April 2026

In stillem Gedenken
Deine Söhne

Klaus und Dieter
Deine Geschwister

Annegret und Volkmar
mit Familien

Die Seebestattung findet
im engsten Familienkreis
zu einem späteren
Zeitpunkt statt.

In tiefer Trauer
im Namen aller Angehörigen

Peter Gohlke
* 17.09.1962 † 24.03.2026

Petra Gohlke

Plötzlich und unerwartet, für uns alle unfassbar verstarb mein lieber Mann,
Papa, Sohn, Bruder, Schwager, Onkel und Freund

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag,
den 2. Mai 2026, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Giesenhorst statt.

info@mueritz-bestattungen.de www.mueritz-bestattungen.de

• Erdbestattungen •

• Feuerbestattungen •

• Seebestattungen •

• Ruheforstbestattungen •

• Streuwiese •

• Diamanten •

Beratungsbüro: 16909 Wittstock/D, Meyenburger Chaussee 24

Tag & Nacht
erreichbar ( 03394/403 19 00

Inh. Monika Geyer

Marlis Kiesewetter

Gisela Bengsch

Eine Mutter liebt ohne viel Worte,
eine Mutter hilft ohne viel Worte,
eine Mutter versteht ohne viel Worte,
eine Mutter geht ohne viel Worte... und hinterlässt
eine Lücke, die in Worten keiner auszudrücken vermag.

Im Namen aller Angehörigen

Biesen, im April 2026

Dafür sagen wir herzlich DANKE.

30. Januar 1934 17. März 2026

Viele tröstende Worte sind gesprochen
und geschrieben worden. Viele stumme
Umarmungen, viele Zeichen der Liebe
und Freundschaft durften wir erfahren.

Ein besonderer Dank gilt Frau Kristin Mentzel und
den Schwestern sowie dem Team der Pusteblume,
dem Bestattungshaus Günter Geyer für die liebevolle
Begleitung, dem Röbler Thor für die Ausrichtung der
Kaffeetafel, dem Blumenladen „Flowers & Design“ für
die ansprechenden Gestecke sowie Herrn Metlitzky und
Herrn Pfarrer Schirge für den würdevollen Abschied.

Einschlafen dürfen,
wenn die Kraft zum Leben

nicht mehr reicht,
ist der Weg zur Freiheit
und Trost für uns alle.

Voller Dankbarkeit für alle Liebe und Fürsorge,
die sie uns in ihrem Leben schenkte, nehmen wir

Abschied von unserer lieben

Gisela Schumacher
geb. Schweiger

* 15.11.1935 † 09.04.2026

In stiller Trauer
Jürgen mit Sigrid
Bodo mit Karin

sowie alle Enkel und Urenkel

Lohm, im April 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, den 25. April 2026, um 14:00 Uhr

auf dem Friedhof in Lohm statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand
zu nehmen.

Traurig und dankbar nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,
unserem lieben Vater, Schwiegervater und Opa

* 20.04.1947 † 08.04.2026

Für immer in unseren Herzen

Deine Trautchen
Uwe und Katja, Ines
Deine Enkel Maja und Ella
und alle Angehörigen

Klaus Jekel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 8. Mai 2026, um 11:00 Uhr auf dem Friedhof in Neuendorf statt.

Alle Höhen und Tiefen gingen über dich hinweg.
Als die Kraft zu Ende ging, war es kein Sterben, es war Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutti, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Vera Rauhöft
* 19.07.1938 † 09.04.2026

In stiller Trauer
Marina und Rüdiger

Ines
Annika

Christin und Andreas
Erik und Sylvia

Christian
Deine lieben Urenkel sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
dem 22. April 2026, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Wutike statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst Abstand zu nehmen.

Neustadt (Dosse) · Bahnhofstraße 46d
Tel. 033970 13 288

Wusterhausen · Am Markt 7
Tel. 033979 15 882

www.raue-bestattungen.dewww.raue-bestattungen.de

Wir machen keine halben Sachen.

Für uns zählt die Qualität,
die sich in jedem Detail

widerspiegelt.

Nachruf

Schlicht und einfach war Dein Leben,
treu und fleißig Deine Hand.
Ruhe sei Dir nun gegeben.
Schlafe wohl und habe Dank.

Anita Lingner
geb. Böhlke

* 12. Dezember 1942 † 30. März 2026

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Kinder

Marlene, Uta, Anke und Heike mit Familien

Die Urnenbeisetzung fand
in aller Stille im engsten Familienkreis statt.

* 22.08.1943 † 05.04.2026

Heinz Kopka

Die feierliche Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, dem 30. April 2026, um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof in Breddin statt.

Es waren gesundheitlich
gute und schlechte Jahre.
Sie waren nicht immer leicht.
Nun geht es auf zur letzten Reise,
Reise in die Ewigkeit.

Deine Monika
Dein Sven-Olaf mit Marita
Deine Diana
Dein Justin
Deine Miriam mit Benjamin

In stiller Trauer

Helga Post
* 06.08.1946

In liebevoller Erinnerung

Siegfried Post
Antje und Jan

Walter und Marko

Dannenwalde, im April 2026

Die Trauerfeier findet am Samstag, den 18. April 2026,
um 14.00 Uhr in der Dannenwalder Kirche statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Frau, Mama,
Schwiegermama und Oma

† 09.04.2026
geb. Neun

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt
im engsten Familienkreis.

DANKSAGUNG

Überwältigt von der großen Anteilnahme und
entgegengebrachte Wertschätzung durch gesprochene
und geschriebene Worte und Geldzuwendungen,
bedanken wir uns bei allen Verwandten, Freunden,
Bekannten, Ärztinnen und Ärzten, Pflegerinnen und
Pflegern, Schwester und Physiotherapeutinnen,
der Firma Relaxcar sowie bei den vielen unbekannten
Helfern im Alltag.

Alfred Kraatz
Ein besonderes Dankeschön gilt dem
Bestattungshaus Weiß sowie der Rednerin Frau Knaak.

Im Namen aller Angehörigen
Adrian Kraatz
Kyritz, im April 2026

WOCHENSPIEGEL-FAMILIENANZEIGEN

 Die richtigen Worte?
Sie möchten Ihren Freunden, Bekannten und Nachbarn den
Verlust eines lieben Menschen mitteilen? Traueranzeigen,
Nachrufe, Danksagungen – Wir beraten Sie gern.

Rufen Sie uns einfach an oder schreiben Sie uns
eine E-Mail:

0331 / 2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Mit Ihrer
Trauer allein?
In unserem Forum finden Sie Austausch mit
anderen Betroffenen.

www.maz-trauer.de

BESTATTER

TRAUERDANKSAGUNGEN

TRAUERDANKSAGUNGEN

TRAUERANZEIGEN

8 TRAUERANZEIGEN SONNABEND, 18. APRIL 2026



Danksagung

VON HERZEN DANKE

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
in so liebevoller und großzügiger Weise
zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus
Konrad, der Rednerin Marilyn Konrad,
dem Palliativzentrum „Am Eiskeller“,
dem Ruppiner Hospiz „Haus Wegwarte“,
dem Blumenhaus Lehmann, dem Gasthaus
„Zum Alten Ziethen“ in Wustrau sowie allen
Verwandten, Freunden, Bekannten, Nachbarn
und ehemaligen Arbeitskollegen.

Im Namen der Kinder

Erika
Nordhauß

Radensleben, März 2026

Suche für privates Hausgrundstück für
2-3 Std./Wo. Hausmeister für 15 €
/Std. ‡ 0174-9715810

Jetzt Ihre Klasse für das MAZ-Medienprojekt anmelden!

Das kostenlose digitale Schulprojekt
für die Klassen 7 bis 12.

3 Monate
Digitalzugang

und
Unterrichts-
materialien

• 3 Monate Zugang zu MAZ E-Paper und MAZ+

• Unterrichtsmaterialien inklusive Arbeitsbögen

• Medienkompetenz realitätsnah und

abwechslungsreich vermitteln

• flexibler Start: immer zum Monatsbeginn möglich

abo.maz-online.de/schule
Hier anmelden:

D
A
N
K
E

Annemarie Rauhöft geb. Brosch

Die Kinder

für die liebevollen und tröstendenWorte, gesprochen und geschrieben,
für die stillen Umarmungen
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft
für den letzten gemeinsamenWeg.

Du bist nicht mehr dort, wo Du warst, aber Du bist überall, wo wir sind.

allen Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn,
der Curata Seniorenresidenz Dosseblick, besonders
dem Pflegeteam desWB1 für die liebevolle Pflege,
der Diakonie-Sozialstation Neustadt (Dosse),
den Bestattungen Raue, der GärtnereiWunderlich,
Herrn Matthias Paul für die wundervolle Rede,
Herrn Dietmar Kruppke und Frau Nadine Lukas.

Neustadt (Dosse), im April 2026

DANKSAGUNG

Tiefbewegt von der großen Anteilnahme durch tröstende
Worte, Karten, Blumen und Geldzuwendungen sowie das

persönliche Geleit zur letzten Ruhestätte von

Marlies Haaker
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,

Freunden und Bekannten bedanken.

Besonderer Dank gilt
dem Palliativzentrum am Eiskeller,
der Rednerin Frau Leberti,

Ina ś BlumenOase, Bluhm ś Hotel und dem
BestattungsInstitut Kyritz Am Bahnhof GmbH.

Im Namen aller Angehörigen
Helvi und Nils

Kyritz, im März 2026

DANKSAGUNG

Wir bedanken uns bei allen, die uns in so herzlicher Weise
ihre aufrichtige Anteilnahme durchWort, Schrift
und Blumen zumAbschied unseres lieben Papas

Frank Fischer
„Fischi“

entgegenbrachten.

Ein besonderer Dank gilt dem Team Pflege-Dreieck PfD
und PiA24, Herrn Dr. med. Jens Ahrend und

dem Bestattungshaus Brüsehafer für
die hilfreiche Unterstützung und

würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Die Kinder

Silvana und David

Wittstock, im April 2026

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine(n)

Mitarbeiter (m/w/d)
im Bereich Warenannahme/-ausgabe

Die Arbeitszeit beträgt 40 Stunden pro Woche im Schichtbetrieb von 5.45 Uhr
bis 18.00 Uhr.

Ihr Profil:
Für diese Tätigkeit bringen Sie Erfahrung im kaufmännischen Bereich, gute Com-
puterkenntnisse (MS-Office-Anwendungen wie z.B. Excel, Word etc.), Grund-
kenntnisse in Englisch, Belastbarkeit, Flexibilität sowie Kommunikations- und
Teamfähigkeit mit.

Ihre Aufgaben
• Ausführen der Erst- und Zweitwägung in der Waage
• Dokumentenkontrolle (Lieferpapiere)
• Nacherfassung von Dokumenten
• Archivverwaltung
• Erstellung der Rapsmischproben

Was bieten wir?
• Klimatisierten Büroarbeitsplatz
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Leistungsgerechte Vergütung
• 27 Tage Urlaub bei einer 5-Tage-Woche
• 13. Monatsgehalt
• Jahresprämie

Sind Sie interessiert, dann freuen wir uns auf Ihre ausführlichen Bewerbungs-
unterlagen mit Angaben über Ihre Gehaltsvorstellung sowie dem frühesten Ein-
trittstermin.

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Splinter, sekretariat@gbfgmbh.de

gbf | german biofuels gmbh | Am Hünengrab 9 | 16928 Pritzwalk-Falkenhagen
Telefon +49 (0) 33 986 / 505-0 | E-Mail: info@gbfgmbh.de | Web: www.gbfgmbh.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Maschinen- und
Anlagenfahrer (m/w/d) in Vollzeit

Die gbf german biofuels gmbh ist ein deutsches Unternehmen, das sich
am Standort Falkenhagen mit der Herstellung von Biodieselkraftstoffen aus
Pflanzenölen beschäftigt.

Ihr Profil:
• Verständnis für komplexe technische Abläufe
• Schichtbereitschaft
• Computerkenntnisse (Grundkenntnisse)
• Zuverlässigkeit, Flexibilität und Belastbarkeit

Ihre Aufgaben:
• Bedienung und Überwachung der Produktionsanlagen
• Sicherstellen der qualitativen Produktionsergebnisse
• Einfache Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten

Was bieten wir?
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Leistungsgerechte Vergütung
• 30 Tage Urlaub sowie eine zusätzliche ausgedehnte Sonderurlaubsregelung
• 13. Monatsgehalt
• Zusätzliche Jahresergebnisprämie möglich
• Gute persönliche Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten

Sind Sie interessiert, dann freuen wir uns auf Ihre ausführlichen Bewerbungs-
unterlagen mit Angaben über Ihre Gehaltsvorstellung sowie dem frühesten Ein-
trittstermin.

Ihr Ansprechpartner: Herr Fischer, produktionsleitung@gbfgmbh.de

gbf | german biofuels gmbh | Am Hünengrab 9 | 16928 Pritzwalk-Falkenhagen
Telefon +49 (0) 33 986 / 505-0 | E-Mail: info@gbfgmbh.de | Web: www.gbfgmbh.de

Sehnsuchtsvoll schauen wir hinauf zu den Sternen,
versinken in Erinnerung an die Zeit mit dir,

spüren, wie du auf uns herabblickst, liebevoll uns tröstest,
so können die Tränen trocknen, bevor der neue Tag anbricht.

Tief bewegt danken wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf so liebevolle
und vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und mit uns von

meinem lieben Vati

Lothar Schmock
persönlich Abschied nahmen.

Ein besonderer Dank gilt der Ambulanten Pflege und der Tagespflege
Schwester Gabi, dem Seniorenheim „Haus Fontane“,

dem Blumenladen Dunkelmann, der Gaststätte „Oase der Erfrischung“,
der Kantorin Frau Müller, dem Bestattungsinstitut Gädke
für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier sowie Herrn

Pfarrer Ruch für seine einfühlsamen und tröstenden Worte zum Abschied.

In stiller Trauer,
im Namen aller Angehörigen

Heidrun Schumacher und Familie

Blumenthal / Grabow, April 2026

NEUER JOB?
...UNSER STELLENMARKT!

0331 / 2840404

NEUER JOB?...UNSER STELLENMARKT!
Inserieren Sie jetzt.
Wir beraten Sie gern: 0331 /2840404WOCHENSPIEGEL – FAMILIENANZEIGEN

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Wir beraten Sie gern direkt:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de www.maz-trauer.de

Die richtigen
Worte im
Trauerfall?
Wir helfen Ihnen bei der
Beileidsbekundung.

TRAUERDANKSAGUNGEN TRAUERDANKSAGUNGEN

HAUS− UND
REINIGUNGSPERSONAL

STELLENMARKT
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Werden Sie ein Teil
der Gasitech GmbH!

Wir sind ein etabliertes und wachstumsorientiertes Familienunternehmen im brandenburgischen
Walsleben. Seit 1995 setzt die Gasitech GmbH Gasflaschen aller Art industriell instand.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

▶ Berufskraftfahrer (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Transporte innerhalb Deutschlands
• Eigenständiges Überwachen der Ladungssicherheit
• Selbstständige Einhaltung der Lenkzeitverordnung

Wir bieten:
• MAN LKW mit Ladebordwand und Anhänger
• fester Kundenstamm im Werksverkehr (Arbeitszeit Mo-Fr)
• unbefristete Festanstellung

Das sollten sie mitbringen:
• gültiger Führerschein der Klasse CE inkl. gültigen Modulen, ADR Stückgut sowie Fahrerkarte
• Berufserfahrung im Werksverkehr (Arbeitszeit Mo-Fr)
• sicherer Umgang mit Kunden

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Gasitech Industrie-Gas-Handelsgesellschaft mbH
Am Heideberg 1 A · 16818 Walsleben
E-Mail: christina.hagen@gasitech.de
www.gasitech.de

KALTENBORN
Der Fall Elias & Mohamed

Der MAZ-Podcast über den Doppelmord,
der das Land erschütterte.

POTSDAM
RADIO

Realisiert von Ulrich Wangemann, Luis Kuminka & Nadine Fabian (MAZ)

Hier
anmelden
und alle
Folgen
hören

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

•Mitarbeiter im Außendienst (m/w/d)

•Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

•Werkstattmitarbeiter (m/w/d)

•Reinigungskraft (m/w/d)

Wir wünschen uns:
• ein freundliches und kundenorientiertes Auftreten
• Zuverlässigkeit, Kommunikations- und Teamfähigkeit
• sicherer Umgang mit PC-Anwendungen
• Leistungs- und Lernbereitschaft sowie selbstständiges Arbeiten

Wir bieten:
• eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
• interessante Zukunftsperspektiven
• ein modernes Arbeitsumfeld
• ein angenehmes Arbeitsklima

Interessiert? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen.

Sanitätshaus Nordlicht GmbH
16928 Pritzwalk · Saarstraße 2 · Tel.: 03395/754970 · Fax: 03395/7549777
19348 Perleberg · Am Hohen Ende 4 · Tel.: 03876/612743 · Fax: 03876/3069407
E-Mail: info@sanitaetshaus-nordlicht.de · Web: www.sanitaetshaus-nordlicht.de

Elektromobile

Pflegebetten

Schuheinlagen

Inkontinenz-Versorgung

Wissen, was das Land
Brandenburg und dieWelt bewegt.

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0331 28 40 377
oder online bestellen unter
abo.MAZ-online.de/8wocheninformiert

Wissen, was das Land
Brandenburg und dieWelt bewegt.

Der perfekte

Wurf.
8 Wochen
MAZ Digital
für nur

STELLENMARKT
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Ohne Liebe fehlt mir was! Ich
bin Silvana, 45/165/55, Physio-
therapeutin mit Herz und Humor.
Nach außen wirke ich stark, zärt-
lich und sinnlich – doch abends,
wenn ich nach Hause komme,
wünsche ich mir oft jemanden,
der mich in den Arm nimmt. Ar-
beiten, einkaufen, Alltag… das
Leben ist so viel schöner, wenn
man es teilen kann. Ich seh-
ne mich nach einem ehrlichen,
warmherzigen Mann, der es ernst
meint. Jemanden, mit dem ich
lachen, reden, kuscheln – und
bis zum nächsten Morgen eng
beieinander einschlafen kann.
Ich habe Kinder, die zu meinem
Leben gehören, und wünsche
mir einen familienorientierten
Mann, der vielleicht selbst Papa
ist oder sich Kinder in seinem
Leben vorstellen kann. Du soll-
test fußballinteressiert sein, ger-
ne Fahrrad fahren und genauso
Freude daran haben, gemeinsam
essen zu gehen wie gemütliche
Abende zu zweit zu verbringen.
Wenn du dich nach echter Nähe,
Vertrauen und einer liebevollen
Beziehung sehnst, dann mel-
de dich. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Isolde, 81/165, Witwe, eine ru-
hige, ehrliche und hilfsbereite
Frau, die von guter Hausmanns-
kost noch etwas versteht. Den
Mann, der mich bei sich auf-
nimmt, würde ich liebevoll um-
sorgen. Ich stelle wirklich keine
Ansprüche, nur würde ich gern
bei Sympathie zu Ihnen ziehen,
da ich in meiner kleinen Woh-
nung so alleine bin. Ich sehe für
mein Alter noch gut aus, bin gern
in die Natur, verreise aber nicht
so gern, liebe alte Musik, Haus- u.
Gartenarbeit sowie ein gemüt-
liches Heim. Ich sehne mich so
sehr nach einem freundlichen,
unterhaltsamen Mann, den ich
wieder liebevoll umsorgen und
über alles reden kann. Bitte ru-
fen Sie an. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Einfach mal treffen, vielleicht
mögen wir uns! Robert, 75 Jahre,
Handwerksmeister in Rente, NR,
bin ein wirklich netter Witwer mit
Herz &Humor. Ich habe ein ge-
pflegtes Äußeres, bin kein Stuben-
hocker, gesund, reisefreudig und
fahre Auto. Ich suche eine Frau
mit der man gut reden kann, mit
der ich wegfahren, ausgehen oder
die Natur genießen kann. Alter
egal, da ich nur eine Freizeitpart-
nerin mit getrennten Wohnungen
suche. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Vielleicht ist dieser Weg der rich-
tige um Dich endlich zu finden!
Ich, Kai, 41/185, bin ein gepflegter
Mann aus der hiesigen Gegend
und suche Dich, eine ganz nor-
male junge Frau (Kind kein Hin-
dernis) mit all deinen Stärken und
Schwächen. Ich bin eigenständig,
Kampfsporttrainer, bin offen für
neues, spontan, familienorien-
tiert, stehe fest im Leben, bin für-
sorglich, verständnisvoll und freue
mich schon jetzt auf ein baldiges
Treffen. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Bildhübsche Fachärztin, 49 Jah-
re, halblange Haare, schlanke,
sportliche Figur, habe es schon
einmal mit einer Anzeige versucht
und kein Glück gehabt. Ich würde
gern einen soliden Mann bis An-
fang 60 kennenlernen, damit mei-
ne Einsamkeit ein Ende hat. Rufe
bitte gleich an, Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Anne, 56 J., gesch., familiär und
liebenswürdig. Auf mich kannman
sich verlassen u. ein respektvoller,
aufrichtiger Umgang miteinander
ist für mich die Basis jeder Bezie-
hung. Ich bin gepflegt, spontan,
lache gern, bin unkompliziert,
sauber u. ordentlich und stehe
mitten im Leben. Nun wünsche
ich mir einen Mann bis etwa 62
J., der mit seiner Vergangenheit
abgeschlossen hat und wirklich
bereit ist für eine neue, erfüllende
Partnerschaft. Du solltest viels.
Interessen haben, ein Familien-
mensch sein u. die schönen Stun-
den zu zweit genauso schätzen wie
gemeinsame Unternehmungen.
Meine Erwartung ist nicht „hoch“,
aber klar - ich suche einen em-
pathischen Mann mit anspre-
chender Ausstrahlung, der weiß,
was er will. Wenn du dich ange-
sprochen fühlst u. ebenfalls nicht
irgendeine, sondern die pass.
Beziehung suchst, freue ich mich
auf d. Nachricht. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Ich heiße Kerstin, bin 59 Jahre,
leider bereits verwitwet und eine
liebevolle Erzieherin, sehe gut
aus, habe eine attraktive Figur,
bin leider etwas schüchtern und
suche deshalb auf diesem Weg
einen netten Mann, zwecks fester
Freundschaft. Ich hatte schon
eine Anzeige aufgegeben, auf die
sich aber leider niemand gemel-
det hat. Ich bin nicht ortsgebun-
den und würde gern, wenn Du es
wünschst, zu Dir ziehen. Nur Mut!
Ruf bitte an über Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Anja, Anfang 40, ohne Kinder,
ich liebe die Natur, Tiere und länd-
liche Idylle, habe das Leben in der
Stadt satt. Ich suche einen lieben,
einfachen und treuen Mann, gern
vom Lande. Sehe gut aus, bin
häuslich und laufe vor der Arbeit
nicht weg. Ich bin nicht ortsgebun-
den und würde gern zum Partner
ziehen. Rufe an und wir lernen uns
kennen. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Dipl. Ing. für Maschinenbau im
Ruhestand, über 80, NR. „Vor ei-
nigen Jahren hatten wir Goldene
Hochzeit, doch dann noch ein
trauriger Schicksalsschlag... Jetzt
bin ich Witwer u. völlig allein, aber
es muss weitergehen, mein Blick
richtet sich nun nach vorn, da ich
nicht der Typ bin, der sich in seiner
Wohnung verkriecht und nur noch
vor dem Fernseher sitzt und grü-
belt, suche ich eine nette Frau, die
in Freundschaft mit mir gemein-
sam etwas unternehmen möchte.
So könnten wir z. B. mal einen
Ausflug oder eine Reise machen,
mal eine Veranstaltung besu-
chen, uns beim Spazieren gehen
fit halten o. uns bei einer Tasse
Kaffee nett unterhalten. Für mich
zählen Werte wie Ehrlichkeit, Ver-
trauen und gegenseitige Achtung.
Habe ein gepflegtes Äußeres,
bin ein leidenschaftl.Autofahrer,
tierlieb, handwerklich geschickt
u. humorvoll.“ Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Andreas, 58 J., Witwer, vitaler
Naturfreund, schlank, vital, mit
positiver Lebenseinstellung, weiß,
dass ich trotz meines schweren
Verlustes meiner Frau nach vorn
schauen muss. Ich mag gute Ge-
spräche, Auto fahren und kleine
Ausflüge, Urlaub, essen gehen,
nur eben nicht allein. Ich hoffe die
trostlosen Tage beenden zu kön-
nen und eine lebensbejahende
Frau zu finden. Äußerlichkeiten
spielen für mich keine Rolle, nur
der Charakter ist entscheidend.
Wünsche mir Ehrlichkeit und Ver-
lässlichkeit und eine herzliche
Freundschaft ohne gleich zusam-
men zu ziehen. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Du suchst jemanden der dir
Aufmerksamkeit schenkt, der für
jeden Spaß zu haben ist, eine
Schulter zum Anlehnen und der
mit dir durch dick und dünn geht?
Dann sei nicht schüchtern u. mel-
de dich! Ich Tino, 49 J., schlank,
mag Rad fahren, wandern, reisen,
gemeins. Zeit mit Dir verbringen
und suche eine aufgeschl., symp.,
treue u. humorvolle Sie zum Auf-
bau einer gemeinsamen Zukunft.
Dein Alter o. Deine Herkunft spie-
len keine Rolle, solange wir uns
super verstehen u. Gemeinsam-
keiten haben. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Bekannter Facharzt, 69/187, mit
vollem graumeliertem Haar und
bezauberndem Lächeln, aber fast
schon mutlos. Im Grunde bin ich
ein zufriedener Mann, wenn da
nicht der Wunsch wäre mit einer
lieben Dame bis Anfang 70 zu
plaudern, gemeinsam zu verrei-
sen und ganz langsam eine har-
monische Freizeitbekanntschaft
aufzubauen. Ich bin NR/NT und
fahre gern mit meinem Auto. Spa-
zieren, verreisen, die Liebe zur
Natur, Musik, den Haushalt selber
bewältigen - all das sind so mei-
ne Interessen. Wenn ich Ihnen
die Hand hilfreich reichen und
mit Rat und Tat zur Seite stehen
darf, dann rufen Sie doch bitte an,
auch wenn Sie sich überwinden
müssen. Wir wollen beide eine
Freundschaft bei der jeder seine
Wohnung behält. Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Attraktiver Geschäf tsmann
Jens, 60/180, seit 2 Jahren Wit-
wer. Ohne Partner ist alles nichts,
ich mag gemeinsame Unter-
nehmungen, Unterhaltung, Rei-
sen, Natur, nur zu zweit ist alles
besser und einfacher. Hand in
Hand gemeinsam Neues entde-
cken, bin Realist mit Träumen,
sozial eingestellt, wünsche mir
keine Versorgerin, sondern eine
Gefährtin, gern auch etwas äl-
ter, für einen schönen Lebens-
herbst, bei getrennter Wohnung,
mag alles! Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Symp., attraktiver Papa mit Herz
sucht Lieblingsmensch, ich bin
Mitte 40, 1,86 m groß und Papa ei-
ner tollen 11-jährigen Tochter, mit
der ich viel lache und gerne Zeit
verbringe. Wenn ich nicht gerade
mit ihr unterwegs bin, findet man
mich vielleicht auf einem Konzert,
beim Reisen, Schwimmen oder
bei einem spannenden Event – ich
bin einfach gern aktiv. Handwerk-
lich bin ich ziemlich fit – egal ob
Möbel aufbauen oder etwas repa-
rieren, ich mach’s einfach selbst.
Ich wünsche mir eine humorvolle,
ehrliche Frau, die Lust auf ge-
meinsame Abenteuer, gemütliche
Abende und eine Partnerschaft auf
Augenhöhe hat. Kinder sind na-
türlich kein Problem – im Gegen-
teil. Wenn du Lust hast, mit mir
das Leben zu genießen und viel-
leicht auch ein bisschen verrückt
zu sein? Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Die gute Mischung macht´s…
Jeans, High Heels, Turnschuhe,
Kino, Kultur, Reisen, Humor und
Neugier. Brigitte, 74 J., verw.,
blond u. attr., herzl. Art, mobil
mit ihrem PKW, hört Musik, ist
modern, kann in der Küche tolle
Dinge zaubern, möchte sich ver-
abreden u. ihr Herz noch einmal
verschenken. Bist Du der jung-
gebl. Mann (Witwer), der keinen
Omatyp sucht, sondern die fi-
nanziell unabh. Frau mit gutem
Bildungsstand u. einer positiven
Lebenseinstellung, melde Dich u.
e. spontanen ersten Treffen steht
nichts im Weg. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Martina, 61 Jahre, attraktive,
schlanke Witwe, als Kranken-
schwester berufstätig, mit eig.
Pkw. Bin aufgeschlossen, ehrlich
und treu, finanziell versorgt. Viel-
leicht habe ich Glück mit dieser
Anzeige und es meldet sich ein
Herr mit Sehnsucht nach Lie-
be und eine harmonische Part-
nerschaft. Das Alter ist für mich
nicht entscheidend und ich bin
umzugsbereit. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Ich bin Johannes, Anfang 70,
verwitwet, habe bis zur Rente im
öffentlichen Dienst gearbeitet, bin
finanziell versorgt, habe ein Auto,
bin unternehmungslustig und an-
passungsfähig. Ich möchte eine
ehrliche und natürliche Frau, gern
auch älter, für eine dauerhafte
Freundschaft kennen lernen. Ich
bin ein Mann, dem Ehrlichkeit
und Verlässlichkeit im Leben
wichtige Eigenschaften sind. Ich
liebe die Natur, Spaziergänge
und Reisen. Ich bin sehr selbst-
ständig, da ich meine Frau bis
zum Tod gepflegt habe. Unser zu
Hause sollten wir vorerst behal-
ten, aber die Freizeit gemeinsam
verbringen. Freue mich auf einen
Anruf. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Jeden Tag einen frischen Strauß
Blumen für Dich! Georg, 62/183,
erfolgreicher Unternehmer mit ei-
gener Baumschule, als ich Witwer
wurde, sagten mir viele zum Trost
„Wir sind immer für Dich da.“
Jetzt, wo der Alltag eingekehrt ist,
bin ich doch jeden Abend und an
den Wochenenden allein. Es ist
nicht so, dass ich keine Beschäf-
tigung habe, so erledige ich mei-
nen Haushalt selbst, handwerkle
und lese gern, gehe spazieren
und fahre Fahrrad und Auto. Ich
würde aber auch gern verreisen,
ins Theater gehen oder ein Kon-
zert besuchen, doch allein macht
dies nur wenig Spaß. Ich suche
eine Frau (gern auch älter) für eine
gute Freundschaft, dabei sollten
wir alles langsam beginnen, ohne
vorerst einer Wohngemeinschaft.
Ich bin unkompliziert, jünger aus-
sehend, gepflegt und natürlich.
Bitte rufen Sie an! Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Bin ich mit Anfang 80 zu alt für
eine freundschaftliche Bezie-
hung? Kurt, verwitwet, in Herz
und Kopf junggeblieben, ehema-
liger Unternehmer, vermögend,
großzügig, NR/NT, ist verzweifelt.
Schon einmal hat er eine Anzei-
ge aufgegeben und niemand hat
sich gemeldet. Dabei unternimmt
er gern Reisen mit seinem tol-
len Auto, ist handwerklich ge-
schickt und ein gepflegter und
sehr sympathischer Herr. Ob er
mit dieser Anzeige Glück hat?
Bitte melden Sie sich, Ihr Alter
ist nicht entscheidend, nur et-
was Mut! Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Beate, 70 Jahre, Witwe, attrak-
tiv, jünger wirkend, mit schöner
Figur, sucht keine finanzielle Ver-
sorgung. Der Frühling ist längst da
und ich möchte nicht länger allein
sein. Auto fahren macht jetzt auch
wieder mehr Spaß. Möchte die
Abende und Wochenenden nicht
mehr allein verbringen. Mahl-
zeiten schmecken besser zu zweit,
vor allem auch der Kaffee am
Morgen und auch Kuscheln ge-
hört zur Zweisamkeit, auch wenn
die Jugend dies nicht glaubt. Es
muss keine Weltreise mehr sein,
aber etwas zusammen entdecken
wäre schon schön, ab und an
Tagesausflüge hier in der herr-
lichen Umgebung erfreuen mich
auch. Wenn Du ein junggeblie-
bener, gepflegter, empathischer
Mann bist, spielt das Alter kei-
ne Rolle. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

An einen älteren Herrn! Elke,
64 J., Witwe, mit schöner Figur,
Physiotherapeutin im Ruhestand,
ich bin immer bodenständig ge-
blieben und suche einen lieben
Mann, der auch nicht mehr allein
sein möchte, Sie können gerne
älter sein (bis 75 Jahre). Ich liebe
Gartenarbeit, rätsel gern, bin eine
gute Hausfrau, mag Musik, fahre
Auto, bin gesund und sexuell auch
noch recht aufgeschlossen. Mir ist
es egal, ob Sie schlank oder kräf-
tig sind, selbst eine kleine Behin-
derung würde mich nicht stören,
nur sollten Sie es wirklich ehrlich
meinen. Wenn es einen netten
Mann gibt, der mit mir glücklich
werden möchte, dann rufen Sie
bitte an. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Suche einen lieben Mann bis 75
Jahre! Bin Heidrun, 67 Jahre, eine
schlanke, herzliche, ehemalige
Kosmetikerin, liebenswert, super
Hausfrau, ein toller Kamerad und
sexuell auch noch recht aufge-
schlossen. Ich bin immer boden-
ständig geblieben. Ich habe einen
eigenen PKW und ein schönes
Haus, würde aber bei Wunsch und
Sympathie zum Partner ziehen.
Alter und Äußeres sind für mich
nicht entscheidend, wichtiger sind
Sympathie und gegenseitiges Ver-
trauen. Leider hat niemand auf
meine letzte Anzeige angerufen.
Gibt es noch einen netten Mann,
der mit mir glücklich werden
möchte. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Für Ihn

Für Sie

Ze i t z u zwe i t-m i t D i r !

Bei allen, die zu meinem

90. Geburtstag
durch Blumen, liebevoll geschriebene Worte
und Geschenke an mich gedacht haben,
möchte ich mich sehr herzlich bedanken.

Ich werde diesen Tag noch lange
in Erinnerung behalten.

Gisela Geitz

Verkaufe 80 Stück Porotronensteine
ungebraucht, 49,5 x 11,5 x 25 cm,
1,00€ /Stein; 50 Stück Kalksandsteine 4
DF G, 1,50 € /Stein. Raum OPR. Bitte
melden unter ‡ 0177/4839008

Verkaufe Bienenvölker
‡ 0157/70096665

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Kaufe PKW/Kleinbus/Transporter,
alles anbieten. Gute Bezahlung.
‡ 0177/500670

Suche DDR MOPEDMOTORRAD auch
Teile 01721015674

PKW-Auto Transport Anhänger
Anssems Amt 2, 350kg Eigengew.,
Zuladung 1650kg, 2 Achsen, EZ 7/25,
100km/h, integr. Auffahrrampen,
Befestigungsgurt, HU 7/27, erst 100km
gefahren, wie neu, 2950€, zugelassen
‡ 033976/50544

Mitsubishi Space Star Select, EZ 3/25,
HU 3/28, Euro 6, rot, Verbrauch
5L/100km, erst 3000 km, Klima, ABS,
Boardcomp., el. FH, el. Seitenspiegel,
noch ca. 4 Jahre Garantie, zugelassen,
12900€ ‡ 033976/50544

Entrümplung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz
‡ 01520/2194939

Dachrinnenenreinigung 1 € / lfm,
Dachreinigung ab 5 €/ m²,
Fa. "Die HausEngel" ‡ 01520/2194939

Kl. Segelyacht zu verk., L: 3,30m, Br:
2,20m, T: 0,85m, 2-Achs-Slittrailer, 1,3t
mit TÜV, AB 8 PS, Kajüte mit 4
Schlafpl., VB 2200€ ‡ 0172/5207416

Er, 73J., 1,65 m, NR, ortsgeb. m.
eigenem KFZ sucht Sie mit Interesse
für Katzen und Angeln, bevorzugt im
Raum OPR. Näheres gerne beim pers.
Treff. ‡ 01575/8909660

Mann, verwitwet, 68 J. mit Herz u.
Humor, suche eine einsame Sie vom
Lande, mit ähnlichen Schicksal. 60 - 70
J., flexibel für Zweisamkeit, Raum PR,
OPR. ‡ 0172/1938518

Mann, Anfang 50, gepflegt, sucht
"Frau" für spontane erotische Treffs, mit
Tagesfreizeit. Antwort per Tel./SMS/
WhatsApp an 0173/6004673

Perleberg, Mila (35), hübsche
Brünette, super Service, ‡0152-
36343362, ladies.de, rotlicht.de

2-Zi.Whg. im 2-Familienhaus, 58 m²
mit Hof- u. Gartennutzung, 400 € + NK
in Kyritz. ‡ 0174-6984922

Tickets Mario Barth
2 Golden-Tickets für Jubiläumsschow
am 09.05.2026 in der Waldbühne zu
verkaufen, regulärer Preis pro Karte:
135,95 EUR (Sitzplatz vor der Bühne,
separater Eingang) Kontakt bitte
telefonisch oder per Whats-App
Tel.Nr. 0151/11433524

Su. Hilfe am Computer, gute
Computerkenntnisse in Kyritz, gute
Bezahlung ‡ 0152/09555565 o.
WhatsApp o. 033971/324971

Suche Simson Schwalbe KR 51 Tel:
0174/7519193

Eröffnung Galerie im Spritzenhaus
"Blick in die Fotokiste", begleitet mit
einem kleinen Frühlingsmarkt am
02.05.26 ab 10 Uhr in Lellichow, Unter
den Eichen

IHR WOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

SIE WOLLEN NICHTS

VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.

Wir beraten Sie gern zu einer Anzeige:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

MITSUBISHIVERSCHIEDENES

VERSCHIEDENESTIERMARKT

GLÜCKWÜNSCHE KRAFTFAHRZEUGMARKT

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

ANHÄNGER

MARKTPLATZ

DIENSTLEISTUNGEN

BOOT− / WASSERSPORT

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

DISKRETE TREFFS

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

IMMOBILIENMARKT
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und ich selbst betroffen bin.
Eine feineSacheundvielenDank
an alle, die sich hier engagieren.
Ich erlaube mir aber an dieser

Stelle darauf hinzuweisen, dass
der Neuruppiner Sportverein
„Die Maulwürfe“ nicht in An-
spruch nehmen kann, erster

Parkinson-Tischtennisstütz-
punkt im Landkreis OPR zu sein.
In Wittstock wurde bereits
2024 ein Parkinson-Tischten-
nisstützpunkt eröffnet – der
TTV Wittstock e. V. mit Peter
Wittmann unter der Schirm-
herrschaft des PingPongParkin-

son Deutschland e.V. Ich selbst
gehöre auch dieser Gruppe an,
bin also Mitglied des TTV Witt-
stock und PingPongParkinson
(PPP).
Die PPP-Gruppe spielt und

trainiert jeden Montag ab 17
Uhr mit eigenem Bereich, aber

auch gleichzeitigmit allen Tisch-
tennisspielern in der Polthier-
Sporthalle in Wittstock.
Ein Beginn in Neuruppin frei-

tags ab 10 Uhr ist aus meiner
Sicht nur gut,wenndieMöglich-
keit besteht über 16 Uhr hinaus
spielen zu können. Man beden-
ke, dass nicht jeder an Parkinson
erkrankte Spieler nicht mehr im
Berufsleben steht.
Zum Schluss noch eine kleine

Bemerkung: Ein Tischtennis-
spieler bekommt „Ohren-
schmerzen“ , wenn er im Zu-
sammenhang mit Tischtennis
das Wort Kelle hört, richtig ist
Schläger. Frank Zühlke

Zu Besuch
im Gagaland
Comedian Frank Fischer ist am 24. April
zu Gast im Kino „Astoria“ in Wittstock
WITTSTOCK/DOSSE. Co-
median Frank Fischer ist am
Freitag, dem 24. April, ab 20
Uhr auf der Kleinkunstbühne
im Kino „Astoria“ mit seinem
aktuellen Programm „Gaga-
land“ zu erleben – ein Mann,

ein Mikro und viele Ge-
schichten.

Dass Frank Fischer mit bisher
24Kabarettpreisen ausgezeich-
net wurde, spricht für sein gro-
ßes Können. Mit seinen Live-
Shows hat er sich eine immer
weiter wachsende Fangemein-
de erspielt und ist auch im Fern-
sehen ein gern gesehener Gast.
DieWelt steht Kopf, um sie zu

verstehen, könnte man versu-
chen, einen Handstand zu ma-
chen. Oder man bleibt aufrecht
sitzen und begegnet dem gan-
zen Irrsinn mit Humor. In seinem
neuen Programm nimmt Frank
Fischer seine Gäste mit auf eine
Reise durch ein sonderbares
Land, dessen schräge Bewohner
er mit exakter Beobachtung und
feinem Humor lebendig werden
lässt. Dabei schlägt er mühelos
den Bogen von großer Weltpoli-
tik zu den Absurditäten des All-
tags. Denn egal ob Präsidenten,
Wirtschaftsbosse oder die Frau
hinter derWursttheke– sie alle
sind Teil des Gagalands. WS

2 Tickets gibt es im Kino
„Astoria“ (Tel. 03394/
433813), in der Touristinfo
Wittstock (Tel. 03394/
429550) und online auf der
Homepage des Kinos.

Frank Fischer ist am
24. April zu Gast im
Wittstocker Kino „As-
toria“. Foto: Agentur

In Wittstock spielen
Erkrankte seit 2024 Tischtennis
Ein Leser weist auf das Angebot „PingPongParkinson“ hin

WITTSTOCK. Zum Beitrag
„Sport und Inklusion“ im Wo-
chenspiegel vom 11. April
schrieb Frank Zühlke aus Witt-
stock:
Mit großem Interesse habe ich

den Beitrag gelesen, zumal ges-
tern Welt-Parkinson-Tag war

LESERBRIEF

Anträge für kostenfreien
Schüler-Fahrausweis
OSPRIGNITZ-RUPPIN. Über
3000 Online-Anträge für den
kostenfreien Schülerfahraus-
weis – der im Landkreis OPR zu-
gleich das Deutschlandticket ist
– sind bei der Kreisverwaltung
für das kommende Schuljahr
2026/27 eingegangen. Fami-
lien, die bisher noch keinen An-
trag gestellt haben, können dies
gemäß Satzung noch bis zum
Stichtag am 31. Mai nachholen.
Der Schülerfahrausweis für

das aktuelle Schuljahr ist noch
bis 31. Juli gültig. Nur Schüler,
deren Antrag für das Schuljahr
2026/2027 rechtzeitig bewilligt
wird, können den Schülerfahr-
ausweis ab1.Augustweiternut-
zen. Der Schülerfahrausweis (in
OPR zugleich Deutschlandti-
cket) bleibt für anspruchsbe-
rechtigte Schüler, die im Land-
kreis OPR ihre Wohnung haben,
kostenfrei und kann auch wei-
terhin deutschlandweit für be-
liebig viele Fahrten im öffentli-
chen Personennahverkehr ge-
nutzt werden.
Auch wenn Schüler bereits

über einen elektronischen Fahr-
ausweis (Chipkarte) verfügen,

der mehrere Jahre gültig ist, ist
für jedes Schuljahr eine erneute
Antragstellung erforderlich. Das
bedeutet, dass der vorhandene
Fahrausweis nach Bewilligung
durch das Amt für Bildung
(elektronisch) verlängert wird.
Die Schüler erhalten keinenneu-
en Fahrausweis (Chipkarte).
Die Online-Antragstellung ist

einfach möglich. Auf der Web-
site https://schuelerbefoerde-
rung.opr.de gelangen Bürger zu
dem entsprechenden Formular.
Die Antragstellung ist nach der
Antwort auf eine Verifizierungs-
mail nach dem Ausfüllen des
Formulars abgeschlossen. Im
Rahmen der Online-Antragstel-
lungkönnenauchAnhänge (wie
ein Passfoto) hochgeladen wer-
den.
Fragen können per E-Mail an

schuelerbefoerderung@opr.de
gerichtet werden. Während der
Sprechzeiten stehen für Infor-
mationen und Auskünfte Frau
Nucklies telefonisch unter
03391/ 6884019 und auch Frau
Schwabe unter 03391/6884020
vom Amt für Bildung zur Verfü-
gung. WS

Neuer Zebrastreifen an der
Karl-Liebknecht-Grundschule
NEURUPPIN. Bürgermeister Ni-
co Ruhle (SPD), Baudezernent
Jan Juraschek und Phillip Brühlm
vom Sachgebiet Tiefbau, haben
gemeinsam mit Mathias Jäkel,
Leiter der Grundschule „Karl-
Liebknecht“, Beate Pieler, stell-
vertretende Leiterin des Hortes
„Sonnenkinder“ und Schülern
den neuen Fußgängerüberweg
in der Franz-Mehring-Straße
eingeweiht. Damit ist eine For-
derung der Schule für mehr Ver-
kehrssicherheit erfüllt.
Ursprünglich sollte der Über-

weg bereits früher abgeschlos-
sen sein. Doch Lieferschwierig-
keiten beimBaumaterial und die
anhaltend frostigen Temperatu-
ren machten eine fachgerechte
Umsetzung zu Jahresbeginn un-
möglich. Um den Verkehrsfluss

nicht unnötig zu belasten, wur-
de die Bauphase in die zweiwö-
chigenOsterferien gelegt. Unter
voller Sperrungder Straße konn-
ten die Arbeiten so zügig und si-
cher durchgeführt werden. Die
Gesamtkosten belaufen sich auf
41 000 Euro. SchulleiterMathias
Jäkel bedankte sich im Namen
der Eltern, Kinder und Lehrer-
schaft für die Umsetzung. Bür-
germeister Nico Ruhle sagte:
„Der Zebrastreifen ist ein echter
Gewinn für unsere schwächsten
Verkehrsteilnehmenden, unsere
Schülerinnen und Schüler auf
ihrem täglichenWeg zur Schule.
Es sei „nicht nur eine deutliche
Verbesserung der Barrierefrei-
heit, sondern vor allemeinegute
Investition in die Sicherheit
unserer Kinder“. WS

RäumungsverkaufRäumungsverkauf
wegen Geschäftsaufgabe

bis zubis zu

30%30%
RabattRabatt

Drogerie
Schwarzenstein & Bühring GbR
Bahnhofstraße 14
16845 Neustadt(Dosse)

Bitte denken Sie an noch nicht
eingelöste Gutscheine
Wir schließen zum 30.05.2026.

Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.de

Étretat (© Gaspar Janos - Shutterstock.com)

Filmkulisse Österreich

Normandie - Bretagne
Rouen - Étretat - Mont-St.-Michel -

Cap Fréhel - Saint-Malo - Vannes - Carnac

Im weißen Rössl amWolfgangsee - Im singenden Rössl
am Königssee - Die Bergretter - Ein Schloss amWörthersee

Calvados
,

Kultur-

schätze u
nd

wilde

Küsten

Die Normandie und die Bretagne sind zwei malerische Regionen im Nordwesten Frank-
reichs, die durch ihre beeindruckenden Küstenlandschaften, reiche Geschichte und kultu-
relle Vielfalt bestechen. Ein Besuch in der Normandie und Bretagne bleibt unvergesslich.

Inklusive
Fahrt immodernen Reisebus / je 1 Übernachtung/Frühstücksbüfett imRaumKöln, Raum
Rouen, Raum Département Calvados und Raum Reims / 5 Übernachtungen/Frühstücks-
büfett im RaumDinan (Ibis Styles Dinan Centre)
Eingeschlossene Highlights
Stadtführung Dinan mit deutschsprachiger, örtlicher Reiseleitung / Ausflug Saint-Malo/
Côte d‘Emeraude/Cap Fréhel / Ausflug Côte de Goëlo/Côte de Granit Rose/Ploumanac‘h /
Führung zur Herstellung des Calvados, inkl. Eintritt und Verkostung / PTI-Reiseleitung
Preise pro Person in Euro
Doppelzimmer: 1.239,–
Wunschleistungen pro Person in Euro
- 9x Abendessen: + 255,–
- AusflugVannes/Megalithen von Carnac,
inkl. Kleinbahnfahrt: + 25,–

Erleben Sie Österreich als Filmkulisse voller Drama, Action und Romantik: von „Im weißen
Rössl“ und „Ein Schloss amWörthersee“ bis zu denmodernen „Bergrettern“. Viel Vergnügen!

Inklusive
Fahrt im modernen Reisebus / 6 Übernachtungen/all inclusive Verpflegung im Hotel
Brückenwirt in Altenmarkt im Pongau / all inclusive beinhaltet: 6x Frühstücksbüfett,
1x Mittagssnack im Hotel, 4x Lunchpakete, Kaffee und Kuchen von 16:00-17:00 Uhr,
5x 3-Gang-Abendessen mit Salatbüfett; 1x Bauernbüfett oder Grillabend, Getränkebüfett
von 11:00-21:00 Uhr (Limonaden,Mineralwasser, Flaschenbier und Bier)

Eingeschlossene Highlights
AusflugSchladming/Ramsau/Filzmoos /AusflugBerchtesgadenerLand/Königssee /Ausflug
Wolfgangsee / Ausflug Wörthersee / Ortsrundfahrt Flachau/Altenmarkt / alle Ausflüge mit
örtlicher Reiseleitung /Wellnessbereiches imHotel

Preise pro Person in Euro
Doppelzimmer: 979,–

Spuren

legendäre
r

TV-Dreho
rte

Reisetermin (7 Tage)
09.10.2026 – 15.10.2026

Komfort-Highlight: Auchmit
PTI-HaustürService buchbar!

Schloss Velden am Wörthersee (© Arth63 - Shutterstock.com)

Mont St. Michel (© alainfillaud - Pixabay)

Wolfgangsee (© iStock.com/achiartistul)

Auch mit PTI-Haustür-
Service buchbar!

Reisetermine (10 Tage)
18.07.2026 – 27.07.2026
15.08.2026 – 24.08.2026

Komfort-Highlight: Auch mit
PTI-HaustürService buchbar!

Reiseveranstalter: PTI Panoramica Touristik International GmbH, Neu Roggentiner Straße 3,
18184 Roggentin/Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.
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